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Macdi-gtas 



[ .• • für die 



Neufranken -Pairs und Barons, 



VerfalTer der PrexxSUcken Bravo urliedet 



0 



Feld ZU g wid^r die Fr anzojtiu 



Deficient inopem venag te , ni cihtts atqm / 
Jngttts accedat ßomacho fuitura nunU. 



. B erlin^ * 7 9*3* 

In Komm im Oll be.y FiiedricK Maar#t. 



Googl 



Ein Treffer» dachte unfer einer. 

' I 

Ift. immer htfüx doch als keiner ; 



Ich zog und Heil mir! Heil! 
Splendides Giack hau^ ich im Lotto: 
Von Bürgern ward ein trefFlich's Mouo 
' Alir armen Wicht xa Theil. 



Europa und der Friede. 

Die Jungfer p deren Bild vor Uomann^s Ailme 

prangt^ 

Europen, hört* ich jünßft hold mit dem Frieden 

kofen: 

^ KovmC, Jey mein Bräutigam ! Und brich ndt.^ 
^ mir die Bojen, 

' C^iräuer Xtei* vnd ^Lufty womaeh mein Herz ver» 

langt! *• 

ff Gern hati^^ ich, fprach der Gott, mit treuem 

Muth dein Gojen, 

r^rJaluntmrdieLuJt nicht deine*' — „Nun?^^ 

^ fpFranzofeni** 
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Allen teutfchen Vaterlandsbrüderny 

die da Und hin und hex, * 

Fried« und Fjreude xuror! 



mm , ^ liöcfll^ eli pliiribu» umbiis. 

w iewohl der Mardi, - gras eigentlich zu 
Mutz nnd Frömtnen der,neugebacklie<i Friin« 
ken-Fairs und Barons von uns veranftaltet 
' afty fo glaube wir doch von Seiten unfrer 
Vaterländfchen Mitbrüder auF gleiche Luft 
tind Liebe zu diefer F^te gäikz licher t^cbnen 
zu können. Wir nehmen daher keinen An- 
Aand; ^ da fie überdiea una weit liebere 
Gäfte als jene find — ihrem Wui;ifch zu ent- 
fprecben» ^nd geben uns die Ebre, iie alle- 
fammt Grofs und Klein hiedurch zur geneig- 
ten Theilnahme geziemend und feieürlich 
einzuladen; zwar jezt nur in Profa, doch 
Seite 5 zum da Capo in der Sprache der 
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IVlufeiiy damit keiner argwöhne^ als gelclielie 
unfre Bitte pro forma. — (*) 

la der That aber würden wir kein gerin- 
ges crimen laefae MajefctUis gegen Allherr* 

(*) Nein ! In Rü'ckficht nn&er voUbflrtigea t^t- 

feilen Koiiri.ucrs gewifs iiiclit; wolil aber gilt 
dies pro Joiina von unfrer Einladung der Da- 
men Seile i , die wir bloüi dethalb iunfczten^ 
uin *lie nicht xu erzamen* Denn ~ ohne 
Ilcnclielci gefproclien! — gewifler Urfachcn 
wegen wäre es uns fehr lieb ^ wenn die Zier- 
den der Schöpfung fo unentbehrlich üe 
^ fonft auch bey einmi frohen Mahle find» un4 
fo wenig wir eben ron Körben halten — alle . 
«iuitironüg diesmal unfrer Bitte einen K9rb 
guben. — — ^ Mögen Ac denken, unfer Mardi" 
^ras fey eine -Freimaorer» Yerfanumliingy odet ^ 
ain Gelag nach Sitte der vormaligen Grie* 
cheuy die kein Frauenzininier bey ihren Gaft- 
mUllfrn litten, fclbft auch dann nicht, wenn 
laater alte Philofophen zugegen waren. — 
Fnrcht tot Medifance und Strenge Kritik über 
die Servirung der Tafel Üt nicht der einzige * 

N und wichtigite Grund obigen Wunfehes; den . 
triftigAen — mag men errathen ! — Uebri* 
gcnsy liebe teutfche Mitbrüder, nehmt^s nicht 

, für ungut, dafs wir euch mit fo lieterogenen 
G«Uten, als die f r anz ö f i f chen Gott fey 
bey uns ßnd, nolens volens zuGunmenbrin- , 
gen ; bat doch wohl Kaifer.H EX,iooABAt.us 
% Schirleude , 8 Kahlköpfige, g Podagrifche, 
% Taube t % Schwarze und ^ i>ickbäuche zu 
Jifche. ^ ' 
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fcherin Etikette begehen y wenn wir gleich 
ZBL Anfang der Aflamblee nnfire emheim'« 
fchen Freunde mit Einem Sprung in den 
parfiunirten'Speifelaal eintreten», und fie noch 
ganz athe^ulos da Platz nehmen lielTen, 
ohne fie zuvor im Konverlationszmuner, 
dem Ceremoniel geniäfs, zu entreteniren. 
Zur Vermeidung diefer ImpoUtefley und kei- 
neswegs dem Prolog -Schlendrian zu Ge&U » 
len^ unterlagen wir fonadi nichts eine 
Portion modifchen Schnickfchnack voranzu« 
Cghicken; doch verlieht fichvon felbft» da£i 
wir*^ 80 kurz als möglich machen und die 
Herrfchaf ten aSuei )i{am tantaliüren werden ; 
denn wie bekannt ift dem geizenden Magen 
mit langen Seni^onen gar wenig gedient^ 
mehr aber mit langen Sauciachen. (*) 

Alles wohl überlegt 9 glauben wir unfern 
Text nicht befler anheben zu können » als 
wenn wir vor allen Dingen über den ge- 
wählten Titel diefer Brochüre jedem, web 
Standes und Würden er feyn oder fich dün-^ 
, keninag, förmlich Rechenfchaft geben. — « ' 

* (*) Vcrßelit licli , dafs von folchen Riefen , wie 
za Anfang des vorigen Jahrhunderu die Mets« 
ger in Königsberg eine dergleicken-in ProaeC» ^ 

fion herumtinfi;en , welche ioo5 Eilen Länge 
* uud 900 Pfimil an Gewicht hatte» hier gane 
und gar nicht die Rede ift« 
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Mardi - gras , wie männiglich weifs , oder 
doch von Rechtswegen willen Tollte ^ bedeu« 
tet nichts mehr und nichts weniger, als 
eine Haupt<^F ete zu £nde des jährlichen Fa« - 
fchings, während welchen Schlaraffenlebens 
. jede Thor- und Tollheit komplett freies Spiel 
hat. (*) Dafs die Franzofen zeither mehr als 
je karnevalsähniiche Farcen maUre ge« 
fpielty ift nur 9 leider V zu wahr, und dafil 
ihrem Unfug ein plözUches non plus uUra^ 
fo wie ihren fiifirten Köpfen eine gut# 
Portion Afche itatt Puders zu wünfchen 
wSre , kann man eben fo wenig verneinen ; 
atqiü ! ergo : war und blieb der Titel — 
Mardi m gras nntet allen übrigen Matt«' 
dor. Zudem auch hat fchon feit Oiimszei« 

O Wie fehr Ach dadurch die erleuchteten Eu- 
ropäer von Seiten ihres Vdrftandes bey den 
Mulelmannern in fchlechten Kredit geCest ha^ 

ben, ergiebt lieh aus folgendem: „Die Chri* 
ften (katholifcheifeits} — fagen jene — über« 
JUlt in gewiffen Monaten, die ein beträchtli- 
eher Zeitraum von den Hnndstagen fcheidet» 
eine ganx befondre Gehirnkrankheit, in wel- 
cher fie wie' unfinnig in mancherlei Geüalt 
und Kleidung auf den Strailen umherlaufen: 
Zulezt wird ihnen ein gnnes Pulver, Afcfae 
genannt, auf den Kopf geftreut, worauf fie 
N erlt wieder zu Verliande kommen/* ^ Ob 
die Türken wohl fo eßnz Unrecht haben 1 
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tm Imm dreUUbige Wörtchtn für die frin« 

zöfifchen Faraßten magnetenähnliche Krafc 
gehaltt ; wölken wir alfo ^ und welcher 
galtfreie Mann wird es nicht wollen! — nn* 
tetka Hotel vielen Franzofen - Zulauf ver« 
fchafiFen , fo konnten wir dermalen kein bef- 
fere« Schild .als Köder aushängen^ nicht fchö- 
iier die Schlinge mit Rofen bekränzen. Ja ! 
um jene näfdugen Vögel noch gewüFer in 
nnfer Netz hin zu locken , ' bedienten wir 
um zugleich firanzöiifcher Lettern , wiewohl 
wir in Hückficht des tentfchen Pnblikum's 
weit lieber unfreNationalfchrift gewählt hat« 
ten. (*) Doch Maskerade gehört einmal 
zum Mardi • gras , und wird man mithin 
uns um fo weniger Vorwö«fe machen, dafs 
auch wir unfer Kernteutfch in ausländ« 
£che Typen eingemummt, und uaph Redon- 
tenbrauch zuweilen in fremden Sprachen 
und als Libertin parlirt haben ; denn In 
Rückficht des leztern können wir mit gutem 
GewifTen wieKATULL Tagen: mores dißant 
a camtine noßro. — Endlich noch, um 

(♦) Sicher würben wir auch folclle aa diefeni 

blos an Teuifche gelichteten Sermon genom« 
wen haben y hätten wir niu: niclit befürchren 
müfTen , daf* beide sttfaxpinengeftelhe Schrift* 
fönen eineii in htfalicben Kontraft^ machen 
Wörden. ^ 



im natSarlichen Appetit fammtlicher Qäfia 
^ mehr rege zu machen, befolgten wir die 
löbliche Mode dec Huflbn, die kurz vor 
Tifche Liqueur heramgeben^ und praTentir« 
tßn fiatt deilen gleidi beym Entree eine pi« 
kante Morfelle aus Bürgers Kondilerei als 
ein gar treifUchea Stomacbale» (*) Hoffent« 
Hefa werden felbft unfre Feinde nidit in Ab- 
rede lejn können^ dafs wir unfrerfeits alles^ 
worauf nur irgend ein fpekulativer Parifer 
Refiaurateur im vormaligen Palais royal 
xaffiniren kann^ aufs befte geleiftet haben. 

Nach diefer — unter uns gefagt — ziem« 
lieh ruhmredigen Expektoration linden wir 
jezt nichts preffanter, als wegen der Seite 16 
yerfprochenen aber nicht beigefügten Abbild 
dung der voi^ uns verfchonerten Jakobiner« 
Qiütze alle und jede« denen an diefer treffli« 
chen Augenweide viel gelegen feyn dürfte, 
gar'Cehr um Verzeihung zu bitten; befon* 
de/a^ da bekanntlich der zeitige Gefghuiack 

(*} Hätten wir dermalem / wie gewöhnlich zur • 

Htosftärkang, blos 'Rtbae de Seville oßeriieu 
wollen, Xo komiten wir fchon mit folgender 
Prife aus Max.z.EAS f abrike abkommen; 

ff^em nichts gefälUt den wollen wir eben nicht . 

zwingen f 

,ff'^«U wir gefangen^ zu lefen ; er mag fleh feU 

^ ^ her was fingen* 



dei lefenden Foblikam's lidi vorzugUdi ßic. 

Bilderbüchel, wie Kinder- Gufto; für bunte 
Fibeln «ntfclmdety und GeiTteawwke xnit 
KupferfUcfaen jezt mehr der Schilderei als 
de» Inhalts wegen oim fo begieriger gekauft 
werden 9 je groteskere MotA'^ und Gefecht« 
Scenen üch ganz wider Uoraz£ns Re« 
gel C) Auge darßellen. Wenn daher 
die Induftrie der Herren Buchhändler jene 
übertriebene Bildeii^bgötterei aufs befte zu 
nutzen fucht, fo ift es ihnen eben £o wenige 
2U verdenken y als dem llieat^diiektor, der' 
nur dann Parquet und Logen am zahlreich« 
den befezt lieht ^ je ärgere TedCchlagsfchau« 
fpiele er aufFühren läfst» (**) — Zufolge 
diefer.£eit kurzem gemaditen Bemerkung 
nimmt's uns nun auch nicht im geringften 
mehr Wunder , da£s die zum ^Beßen ßxt 

(*) Nee pnerof eoram populo Medea trncidet , 
Aut huniana palam cotfuat^xta nefarius Atreuf, 

j (**) Folgendes felir wahre Raifonnement eines 
franzöfifclien Scliriftßelleis wird liier nicht 
am luuechten Ort üeheiu ffJLe Pcuple der- 
Spectateurs^ a hefoittf pour dire emu, de reitm 
eonirer des fituations vioieHtes, des tahleaux 
hien douloureux y hien crueU^ A ce Spectaclcp 

' gOHt endornü fe rdveilles les fe^oujfes qu'il 

iprouve Jouiientuau fon. aUentions et it ap* 
pelU intirit Veffroi qne tui caufent les fcenes 
jivokantes (jfu'onfait pajfcr fous fes yeux. 
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dürftige MUUairfroMn . erfchienmm Ms , 
wmrlUder fo wenig gefucht werden , da ih« 
ncn t aU das ücherite Kreditiv jene allbelieb- 
ten Venierungen fehlen , die fich doch gar 
leicht hätten anbringen lallen » wenn man 
den Seite s8 in der unterften Strophe dazu 
reichlich vorliandenen Stoff gehörig benuzt. 
hatte. O ^ AttOer diefem nnveneihUchen 
Defekt eines fo nöthigen Requifit^s kann 
aber auch, aUer Wahrfcheinlichkeit nach, der 
lateinifche Letterndruck, der vielen Teut-* 
fchen nicht recht hehagt, an dem zeitheri« 
gen geringen Abfatz Miturlach feyn. — 
Je nun ! SeT dem wie ihm wolle i wir kC« 
Ten das Ankerfeil der Hoffnung noch nicht, 
ganz fahrm, imd enrarten mit Tölliger Zu- 
verficht — da cinn^al gut Ding Weile haben 
will — von .der mgenfinnigen Ladjr For- 
tuna : fie werde auf unfern vollwichtigen 
£inlata^ wenn iie anders für Wonne des 

C) BcyLetba, lieben Freunde, nehmet cUt vo^* * 

hin gefachte nicht für Perliflage! — Wailichl 
wir ilnd uichts weniger als Ikonoklalien ; 
- vielipehr reiten wir mit euch «in und daflclbe 
Steckenpferd — nur mit dam CTnterfchiade : 
ilu* liebt Schon - Schattenfpiel an der Wand 
lind in Bllchero» wir hingegen Meraphera 
'und AUegoriean kursl poetifche Bilder; 
von welehcr Pradilektion unter Maidi-grai ' 
dis UcherÜe Dokument ilt« . 

9 
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Wofalthüninodi AmplSiiglidikelt haj^ tfnmt 
Gefcblechtsverwandten keine Niete zuwer-* 
fen. Sollte fie jedodi zwifdien hier und 
künftiger Oftermeile ilnfer Vertrauen ganz- 
tinfchen^ fo werden wir alsdann alle TorW 
räthigen £xemplare den aufblühenden Mar« 
tiaföhnen -za Berlin , Stolpe und Culm dme 
£ntge1d zum Opfer darbringen. Punktum! • 
Damit wir nun nach «itetem kleinen Ab«r 
fiecber hurtig wieder in unfer voriges Gleis 
zurück Toltigiren, to geftdien wir ganz o£Fen«^ 
herzig, dafs obiger Erfahrung gemäs, — um* 
fowohl dem heutigen Gufto^u wiliMiren,al» 
auch dem gegenwärtigen Produkt belfern 
Abgang zu verCchaffen^ wir unfehlbar 
die von uns mit fymbolifchen Ornamenten 
ausftaffirte Freiheit«« Inf ul in efftgie n!iitge«r 
.theUt haben würden, wäre der gute Kupfer- 
Aecher bey diefem leidigen Sujet nicht vom' 
heftigftenChiragra heimgefucht worden, und 
. anithin die Platte unvollendet gebli^bw« 
Zwar hätte ein andrer Künftler den Stich 
leicht beendigen können ; aua Beforgx^i^f 
aber, dafs ihm dabey eine gleidie , Paralyfe 
zuftoilen möchte y übertrugen wir keinen^ 
weiter diefe gefährliche Arbeit. — ^ Aufrich« 
tig und ganz uneigennützig gefprochen , ift 
auch die Nichtrealifirung des KonterfePs uns 
in xnanchem Betracht eben nicht unange« 
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«ehm : theils -^rd nun das Aiige mindien 

feniiblen Lefers mit einem widrigen Anblick 
Terfphonty theiU be^ unferm geringem Ko- * 
ftenauf wand die Börfe des Käufers um einige 
Gvofchen weniger in Dej)en£en gefezt, weU 
Kontribution um fo unverantwortlicher 
fejn würde y da die ganze — — (^*) in 
TWtura nicht fo viel werth ift ; ja ! nicht 
einmal verdient^ da£s wir um üe fo viele 
Worte verCcbwenden, und ihren Namen, wie 
' ^andere rechtliche Wörter, aufrecht und in 
eine Keihe mit ihnen poftiren. . — Endlicfar ^ 
Üt, damit wir nichts in Petto behalten^ 
jene Nichtvollendung ims auch befonders 
deshalb äullerft ervviinfcht, weil wir nun. 
der unverbrüchlichen Schriftftellerregel um< 
(b leichter zu geniigen iiu Stande find,, laut 
weldier man dem I^efer allemal etwas, 
wenn nicht zu denken, wenigftens doch fich 
]Qiittelft Phantafie auaziunahlen« übrig laf- 
^en, muCs. 

Um indels die jetzige Bilderliebhaberei, 

die aulTerdem noch durch den anfehnliclieu 
Vertrieb bunter Neujalurwünfche dokumen- 
^irtwird, jücht ganz unbefriedigt zu laffen, 
wollten wir anfänglich diefe Blätter mit man« 

diem niedlichen cul de lam/je dekoriren; 
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auf Anraith«n unfers Genius Tarwarfen Wir 

jedoch cliefes haföliche quid pro qUo und 
wählten dagegen lieber Vignetten fär das 
geißige Auge — mit Einem Wort : Mot- 
to« — in der zUverüchtUcben Hofihun^t 
dafs jeder, der nicht am Staar leidet, diefen 
Taufch billigen und uns eben^da« Recht ein« 
räumen werde, was jedem Juwelier zvJkAtf 
der felblt den fchlechteilen Chryfopas und 
das tuibedeutefiLdfte f c^trait mit Brillanten, 
oder Perlen entourirt* Ueberdiefs fcheint 
uns ein entfprediendes Motto an der Spitze 
eines Gedichts ^ ja ! TelbA eines £pigraniiu*s 
eben das , was der Mittenkranz einer Braut^ 
die Sonne ^ler Erde, und die Glorie einer 
Heiligen) ift; nur allein durch diefe Folie er- 
halt Solches den fchönften ReJief , wenn es 
* auch gleich fehr oft diefer Zierde , wie fo 
manche Braut oder HeiUge ihres Haupt- 
fchmuckSf ganz unwürdig ift. Und gefezt, 
man fände auch diefe Rechtfertigung noch 
nicht hinreichend, Xo lalTe man — um bey 
upfrer Favorit - Allegorie zu bleiben , — die 
dermaligen Mottos für ausländ'fches feines 
Gewürz gelten, womit wir als Truchfefi 
jeden Bülen f ül^ den Gaurn noch fthmack« 
hafter zu machen gefucht haben- Falls 
jedoch wider alle Erwartung, wiewohl 
Irren meiifchlich ift, — unfre obige Vermu- 
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thung fehlCchlagen foUte^ fo erfucheii wir 
fammdiche Mitdvergnügten bis zum lieben 
ChriXuixond ikb fein zu gedulden ^ wo üe 
aladtim für die jetzige Einbüffe j durch hie» 
roglyphifche X^jeujahrwünichey C) reichliche' 
iEutfchädiguhg fich gewärtigen können. — 

{*) Wahrfcheinlich dürfte nicht jeder Lefer^ fo 
triel KenntnilTe wir ihm auch zutrauen y einen 

deiuliclien BegiifF von Bilderfchiift haben. 
Um daher keijiem unver^ändlich zu bleiben» 
als anch manchem erwartui^srollen aber ge- 
Uufchten Auge durch eine Mardi-gras-Illu* 
mination mit gehörigem Orclielier eine über- 
rafcheude Freude zu machen , liefern wir am 
SchluOs eine Probe von gedachter Schriftgat- 
tung , nur freilich diesmal nach Fafchings- 
brauch in griecJiifcher Maske. Ma«; mau mit 
diefem Exempel bis auf beflere Zeiten vorlieb 
»ehitieny und lieh an . untrer BildergaUeno 
eben fo (ehr ergötzen , als an der bcmtetf 
Charte im dritten Theil des launigen Tri- 
jtram Shandy. ^ In Betreff der Figuren 
mfilTen wir noch erinnern » dals man Aatt der 
figurirten Dame auch das Zeichen der Jung- 
frau hatte hinfetzen können, wäre es 

nur nicht wider alle PolitelTe gewefen, diefe 
Signatur aus dem Thierkreife exl entlehnen^ 
alwo.dic weiland erzftemkundigen aber we- 
nig galanten Clialdäer eben fo unfchicklicJi 
wie Linnd, der den Adamsfohn unter die 
Quadnipeden rechnet^ ein liebes Mädchen 
zwiiclieii Lüwen und Skorpionen einrangirt 
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*Ö\ ül)«r die verzweifeUe cothe Kappe! 

Hätten wir doch in aller Ewigkeit nicht ge« 

# 

luiben. — ünCm B«deiil«i» hitteii dia 

• neuem civiliArten Aliionomen fchon längft 
dieles für jene Kef(ion zu erhabene Steinbild 
Terwifchent und falls beimeldete platoni« 
vfche deladonsy gleich einem antiplätonifch'en 
Sultan y an einer CaJJiopeja und Andromeda 
nicht genug hab^, — ilirer himmlifchea 
DojiMi «inetf tob dem Zodiakus weit abgele- 
genen* Pavillon anweifen follen;* wiewohl 
bey der anfehnliclieu Menagerie und der ge- 
fährlichen Ritterfchaft am Olymp die AufFin« 
dmig eines bellern Reviers ikaättßL fchwer fal- 
len möchte. Unmasgeblich könnte man die 
holde Schöne — IVIaria Corday wolPn wir 
he nennen — nach der Milc^iüraiTe bey Frie-> 
driehsehrß hinbetten ^ und damit he auch welU 
lieh nicht minder gute Nachbarfchaft hätten 
als ße oftwärts an dem doppelten Ehepaar ha- 
ben würde^ fo dächten wir> ließe man von der 
fadlichen Halbkuglsl den Phpmx^ ParmdUivogßl 
.nnd P/au in Begleitung der BUne und Taubm 
zu ihrer Leibwache hinEiegen, und in die yer- 
lalTenen Plätze den dickköpßgen Drachen und 
ffäuberifohen Fuchs, (amt Delphin und Eidechfe 
Tom Keulenfchwinger Bootes mit feiner Kup- 
pel Hunde hinja^en. Doch diefer Vorfchlaß; , 
gilt nur ein&weilenl Denn ungleich beilec 
Wäre es^ wenn man jene unwCUrdig mit Ster« 
.aen gelierte Thiergefchlechter aller Art vom 
Firmament delogirie, und alle Juwelen des 
Himmels wahren Yaterlandsvätern verehrte* 
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ilacbt» dals Tie auch unfer einem 9 b<;y'i3(^ To 
.^weiten Entfernung« von ihr» einen lotchen 
Scliabernack fpielen, und uns in ein Laby- 
•lint von Entfchuldigungen u. f» rW« lifiig veir« 
* Itricken würde > aus dem ohne Ariadnens 
Knäuel uns wiedet liemtiazufinden, wir bei« 
• nahe verzweifelten. Doch, Dank ley dem 
Mufenpapa Apollo 1 Wir lind nun ohne 
Verirrung aus jenem Dickigt wieder in's 
Freie gelangt! — Dank ihm» und aber« 
Xiials Daiik ! Eine Vetzeihungsbitte haben 
wir glücklich vom Stapel unfers Herzens ab« 
laufen laflen ! — Hurtig mag , weil's fo 
gut^ obgleich langlam ging^ eyie zweite 
xnit allerreitiger Erlaubnifs hinterher fegein l 
• m Wohlan ! Uniete einheimiichen GäTte 
von teutfdiem Staitum und Geblüte wollen- 
ger uhen^ den gänzlichen Mangel eines £ü£« • 
fet*s nicht ungnädig zu nehmen, und diefe 
leidige Inkonvenienz mit der Unmöglichkeit 
beftens entfchuldigen. Schwerlich aber wer- 
den fie als ächte trunkliobende Teutfche — • 
bey unfern ziemlich gefalzten Speifen zu« 
^uialy — ganz ohne Wein tafeln können^ 
was auch in- der That zu viel verlangt , imd 
lelbft Paulus weifer Vorfchrift gerade ent- 
gegen wfire. Mögen fie demnach fiimt und 
fonders aus — ihren eigenen hundertjähri- 
gen FälTem fich nach Herzensluft gütUch 

s 

/ 
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iStmn , und ihr BedArfnifs befriedigen ! In« 

defs Ulli auch unfrerfeitd etwas zu dieleiuBe« 
huf zu fpendiren , haben wir eine anfehnli«» 
tJhe Partie Friedrich fVilh c Lnis • Gcm 
fnndheifn (*) mit iintemiirchten pereant 
die Franzofenl in unferui Keller (**) vorrä- 
thig, deren fie fich bey ^iren derttialigen 
Libationen nach Belieben bedienen wollen. 
. Sicher wird diefe Beiileuer» wie Zucker un« 
ter den Seckt geniifcht, dem lieben lleben- 
faft noch einen fchönern Geichmack geben. 
— Nicht luinder haben wir auch zum aller* 
feil igen Vergnügen für Tafelmuifk Sorge ge« 
tragen , und die be) gefügte Hievoglyph^n- 
fdirift Cbwohl auf der Vorder» aU Bückteite 
iiüt einem A(^agio ausgeftattet; von dellen 

• O Zar Probe kradeivBeii wir folgende» clock 
eben nicht Ton prima forte ^ wie mau wolii 
deJüJLen mochte : ^ ^ ^ 

Sonft hab^ ichf als Preujfens Konig-Bekeniurp 
jitn J^fft liehen vier und zwanziujten Jenner 
Beim Vivat der Koni gl die Zunge geUzi^ 
jicht Monate fpäterhin rufl ich es jezt» 

j' (**) Wollte fa§en: in der M a unERfclien finch- 
haadluog ; wofelbft auch die vorerwähnten 
Brarourliederi die beim Matdi • grai die 
Stelle des pain blane rertreceii löhden, (bwohl 

en detail aii gros für ciu Spottgeid zu 

luiben ünd« 
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SÜFeckt wir aber noch nicht urtheiW köxU 
iien, da unter Forte m piano jezt f^lir ver- 
rtimmt ift. 

Leider ! ünd wir einmal in's Bitten hin« 
eingerathen und gehet es uns me teutfchen 
Trinkern, (*) die fich ungern mit zwei Fla« 
fchen begnügen. Wohl oder übel (ehen wir 
bey unfrer Fökundität uns gedrungen, das 
Trifolium zu vollenden ^ und lutt Zwillinge 
gar Drillinge hervortrippeln zu laflen. Kurz! 
1 wir erfucben ^uit einer tiefen Verbeugung 
zum dritten und lezten unfre Kompatrioten^ 
den Uialogue ^lUjre VAuteur.et MoJi/leur 
ganz zu überfchlagen , und ihn als 
ein noU me tätigere oder 4Su;*^£7z^^ gefälligft 
zu refpektiren ; zumal jener mit Germanif« 
men reichlich gefegnete Jargon einzig und 
allein als erfprielsliche Isektüre für die goct« 
vergefsnen Franzofen bertiniuit ift: tlieiis 
unL diefe ßolze Nation , die unfre Spraclie 
fo arg kauderwelfcht, mit gleicher Münze 
zu bezahlen; theils auch um die heillofen 
Franken durch die von uns abüchtUch ge« 

% 

. Co Wie doch wohl der fnuzöfifche Schadet 
heißen mag, äer folgende grobe UnwalirheiB 
fchrieb? yyLes Allemans na je Joucicnt jtaSp 
^uel vin ils boiventf jUHirvil tjuc^e feit vinJ^ 
Nan, wahrhaftig I wenn man lagen will, muCs 
JBUi sschrlflgtu, oder ganz bleiben lail'eii. 
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wählte Monotonie eben fo glücklich von 
Teutfchlands Grund und Boden zu relegi« 
ren, als fchon vorzeiten Tereatiu3 
Varro durch den Spruch: Sifia^ P{ß^i 
kißa, xißa^ die Heilung des Zippeiicins 
unehrmaU bewirkt hat; ein Beilpiel, das» 
wie uns dünkt, die untrügliche Zauberkraft, 
die dem Utufoiuim eigen iß, hinlänglich bei» 
weifet. Jedem ftehet indefs frei , diefes iiia« 
^cb^ Kunftltück n4ch Herzendluß zu be* 
zweifeln; fchon völlig zufrieden werden wir 
fejm, wenn nur obige wohlgemeinte War- 
nung nicht in den Wind gekräht ift, und . 
unler Spruch] eiq : „Koßet alles, und dae 
Befte behaltet ! mit -gehöriger Auanahme . * 
befolgt wird. : Falls man aber aus un wider« 
Aehlicbem Drange Ach dedenungeachtet ge« 
lülien lielTe^ von jenem franzöfirchen Schau- 
]i>rod zu nafchen, fo wird jeder BiUigden« 
kende, dem unler Fliegengift übel bekömmt^ 
vaoB iicher von aller Schuld und Verantwor« 

Ein isewaldiger Strich durch untre Rech« 
iiung w^re es in der l'hat y wenn jene otrea« 
folternde Gleichtöni^kcit die bezweckte Wir« 
kung verfehlen foliie, Fall befürchten wir 
diee« da alles Gleichj^ jeyt den Franaofen fo 
«usnefaineiid gefüllt. Nicht au £rflh wollen 
wir drum f a ira fingen ^ loadcm den Yejcfolg 
£eia ruliift abwAKoxu 
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tung frei fprecben. Wer jedoch feinen Un« 
itiuth nicht zahmen kann^ der mag Pjiuli 
heiliamer Kegel eingedenk leyn» und lein 
neugierigem Aug^ — ey ! bey Leibe nicht! — • 
nein! blos die Blätter des argerlithen Dia^ 
Iog*s mir nichta dir nichtk äusreüren. 

Wenn wir nicht irren, fagten wir vor- 
hin f dafa wir mit der dritten Bitte Halt ma« 
chen wölken. Leid , fahr leid jedoch ift ea 
tmSy fo früh das Segel eingezogto xu liaben; 
tväre dies nicht gelchelien , oder unf er einer . 
leichtTinnig genug , fein Wort 2a brechen^ . 
fo würden wir noch ein paar kleine Ditoa 
flott machen. So aber Hand ab ! Dodi 
ein Seemann weiCs fich bey flachem WalTer 
2U helfen, und braucht zur Ausladung den 

« 

Lichter; item wir — in deriiialiger Klein« 
me 9 zur gänzlichen Ausleerung des Herzena 
— ^ die Note, da es im Text nicht^mehr zii- 
Üüüg ift. O 

C) Wohlan | wie lautet denn deine yierte und 
fünfte Bitte? wird man hoffentlich fragen. — 
Antwort : Vergieb, lieber Landsmann, alle und 
jede Unarten, deren wir uns Cclinldig gemache 
^ i haben ; ungleichen die mancherlei Dmckfeh^ 
1er y die wir am Ende treulich aufzählen ^^ol« * 
Icn. Um fo eher ei"vvarten wir Verzeihung 
Ton dir, da fie alle aulammen lanee nicht fo 
ktfi ünd, als jener eine, der lieh in einer 
Xi •miliar Bibelauigaba betadat, w$ «a. 

I 

/ 
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Sintemtl und alldieweil wir nun T6n 
Stund* an nicht mehr mittelft Bitten laviren 
wollen , fo ergreifen wir fofort das Steuerru« 
der der Hoffnung- ZuvÖrderft alfp fcbmei« 
chelm wir uus^ keiner ^ der yorgedagbten 
pialog nicht überfpringen kann» werde uns 
nachfagen können , däü wir alldort den 
franzöiifchen JSon imi vemacUäiPSget , da 
wir nach LandesAtte mit verUrebleu und 
ähnlichen SxUamationen gewift :!nicht Lar- 
iam gewefen* Auch lürchten wir^ wegen, 
der Menge iron Sat^ari und Epigrammen C) 

jloften Kapittel de« zweiten Buch JMoüs nach 
den Worten: Da follft — da» Wort: 
nicht, au8g:eUfreii ift. ^ Und hiemit hatte 
Torjezt mifer Sündenregifier ein Ende ! 
Denn Bitten um N4chUclit|t dafs wir die 
Franzofen mit fo wenig Schonnng bekasdelt^ 
wird VQU. uaf Lein ' achter TeutfchMr ver« 
langen. Yii^lniehr l(.6nnten wir }fOXt Shakffears 
ausrufen i 

O ^mrdoH m^B thou bUeding pieee of smrthp 
■ Thmt i am meek and ^en^le wUh thy butchers^ 

Ueber den Einfall , kleine Epigrammen am 
. Mardi-gras auf zutifchoxt f darfen die Koßver- 
acfater eben nicht die Augen Terdrehen, noch 
fie iüLV den heutigen cScbmatis zu gering hal- 
ten; da felbit der Gouverncui: einer gewiflen 
Stadl: y der ein wahrer Apitiuf war, einft auf 
dergl^chen Appetit hatte« Al^ diefer nein* 



über ein tmd daffelbe Thema kein faures 6e« 
licht zu bekommeiiy zumal wir's bey wei« 
t^m nicht fo arg gemacht haben, ala der 

'E.Ti^öxiA^t Arthur Hildc^ham^ der im vori«' 
^en Jahrhundert über die 7 erften Verfe de« 
5 Ilten Plnlins 152 Predigten aus feinem 
Schachte zu Tage gefördert* Genau erwo«» 
|;en koimt-e» wir den Fßir^ und Barons (*) 

lieh von den Grafen X Y hörte , daf« er kürz- 
• lieh bey einem Dichter gefpeifet, und fein 
hofpiuler Wirth ihn mit einem herrlichen 
Epigramm bedient hätte, lieft er ganz unge- 
Jiahen fegletch teinien Koch rufen, nnd gab 
ihm einen derben VerweiCs, dafs er ihm noch 
keine Epigrammen zu eflen g<*geben, mit dem 
firengften £efehl : eine reichliche SchüiTe) da« 
^on für die mor^nde Tafel fchaffen, kofte 
ße, W4S ße wolle! 

(*) Wohl Recjit hat Va{er HojvAz, wen^ er 
fchreibt: 

Jlfttlta renafcpntuTy quae jani ceeidere, ca» 

Quae nunc Junt in honore vocnhula , Ji volst 

ujus, 

Nicht allein Menfcheu, fondem felba Wörter 
lind dem Wechfel umerworfen. Beide ftei« 

^cn oJer fallen gleich einem Thermometer, 
. je nachdem das wctterwendifche Gluck ihnen 
hold oder ung&nftig iii. Franzofen* der unter* 
0eli Kla/fe avanciren fich zu Baroni, und Wör« 
tei von geringer Bedeutung gelangen zu hö* 
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nach Standetgebür auch nicht weniger ab 

acJU SdxüScln voxLctzen^ C) — Femer ver^ 
fehen wir tma eben fo wenige troz dem was 
HoRAz (**) fagt, die bittere Kr^nkung^ 
'da(s die anniaaCilichen Feinfchmecker man« 
dies nicht dem haiu gout geinäfs genug fin» 
den werden« Sollten wir jedoch t da der 
Gufto äuITerft verfchieden i|l, den von un* 
ferm freimüthigen Altmeiller geweiflagten 
Tadel der Naferümpfer erleben, fo trgften 
wir uns mit dem vollen BewufstfeTnt alle 
unuQ Ivunft ^ufgebote^ u;xd b^ßexu 

Mrer Dignitiit« So S. hiefs B A k 69 in d«r 

alten Gothircheii Sprache der Teufel, in 
der XiOixibardiXchen — ein Laiidiäufer und ia 
cler reuirehen mmm% m^t (ür "f- Frei^icnr* 

,Jn wi;l<;he|i| Siim wir jena Mprdheldenj» tuf 
die alle drei Bedeutungen palTen , Barons ge« 

'oannt iiaben^ fpxingt jedem iu's Auge« 

^*) Dafs die angegebene A&za]il der Bogen^ 
«. jedoch ohne Vorrede ^ (eine völlige iUchdgw 
JLeit hat, kann ich fufs gemlFenh^ftefte hie« 

durch befcheinigeii. Der Correctgr. 

^, Schuldig;e Dankfagnng, lieber Mann, fftr das 
glaubhafte Atteft. — Nun komme mir einer, 
und fpveche von. w^nigern SchüiTeln ! V 

^^ymm. ^ ' Balatro]fufpendms omnia fUfö^ 
Haee.eft conditio tnvendif — ^ «-^ eo^va 
Mefpgt^ura tuo nunquam ejt par /ßoia labon» 



Digiti^c 



\ 

* XXIV — , ' 

WifTcn lancl Willen auf Höchgefchnuidc und. 
Variation der Saucen Tag und Nacht raffilnirb 
zu haben. (*) Zwar hätte allerdings manche 
Affiete mehr Douceur und Füiuet erhalten, 
wenn wir nnfer Convivinm noch einig» 
Monate aufgefchoben; unler Mitleiden aber 
gegeil die franzöfifchen Gourtrua^ds a U» 
Dufour (**) wollte dies nicht zulalFen. Im 
Grunde auch ift — im Vertrauen gefagt ! — 
: die dermalige Tafellracht in Riickütht der 
Franken mehr Präparat aus GaleiCs als aus ' 
Conms Laboratorium, mit einnn Wort: 
temperirende Arzeney, (• **) und folche kann 

• 0 

O Ein yerwilnfcbter Streich wär^«, der uns 
warlich verllcinern wfirde, wenn wir durch • 

Sglblilob luis N A si 1) I r Nus Schickfal zuzö- 
gen , und ein neueren Fui^nAi^ius ausriefe : 

Suaves res I ß non canßas vurraret earum, et 
^aturas dotninusi ^uein nos ficjugitnu^ uUip 
Vt nihil omhino ptftaremus ; vclut Ulis 
Canidia adßaffet , -pt'jor fcrpenUhu$ jifris^ 

Für dies Herseleid wolleü uns die Götter be- 
wabreh! — . ' 

C**) Was för ein beirpiellofer Vielfrafs diefer 
Dufour gewefeiw diraber kann man ^ Hau« 
«överfche Magazin J. »703 nachfehcn. 

(•**) S^lbft auch mancbcm tentCchen IlypocTion- 
driiten iaun durch £r£chütteruBg des Zwer^- 
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man öCt •nicht fdmell genug tmdunu 
Am aller wenigfien endlich erwarten wir we'« 

felis luifie jovialifche Mixtur heilfam feyn, 
und [^ine fcliwarze Galle verfchw emmen, was 
wir von Hirzen wünfcheu« Schon BACoif 
' eiiiphihl in ^ feiner Hiftoria vhae et mortis 
niunire und leichtgefchricbene Werke zu le* 
feUi ums Lehens " und S tcrhens willen ; und 
. JJaurenz'ST£H^'E wollte diefes Genefungs« 
mittel fogar der Matena mediea eiuTerleibc 
und in die nüchfte Ausgabe des Londner Dis« 

' ^enfaiovium's eingerückt willen. — - „War- 
um.,^* fagt er, follrcn wir an einem freien 
Anfdfnok Aergemifs fiodent der einen fo heil« 
fainen Entzwcck hat? Welche Freiheiten 
anuls man nicHt Wundäizten, befonders in 
Entbindungs fallen — ^ wv Eriialtnng und £r« 
. . rettnng des Lebens, bey der kenfcheften Ma« 
trone rerftatten ? Mit einem Wort ! ' Ich 
halte viel auf einen EluC.iU, und geftelie, 
daEs icli's nicht immer fo genau uncerCuche, 

' ob w fchwarz oder weif^s iß« Aber was 
liat das zu bedeütep? GelehrterSsLeute , als 
ich, liabeii's auch fo genau uiclit genom- 
men ^ und w^no er uns nur belultigct,' i'o 
dühiiihft mir, i& es mehr Ver«änelung als 
Weisheit, su nnterfocben, durch welches 
Medium.*' Dies allen Kigorilten zur geneif^- 
ten i^eherziguug , befonders den llecenieuien« 
.«,Wahi» Kritiker» fobmibt er Inn^ «nyor, 
* jagen snm Vergnügen, wie junge Falken: 
aber die Auf le ii er, wie Geier, blos für den 
Kaub. . 4Jiid dieio: (Jrfache wegen halte ich 
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gen ät$ lateinifchen Anhangs Vorwurfe ; im 

Gegentheil veifprechen wir uns für diefe 
fpedirte Italiäner-Waare eine nicht geringe 
Ernte von Dank. Zwar liefert freilich unfer * 
Appendix nur aufgewärmte Gerichte I doch» 

deucht uns , ßnd l'olch^ vom Ausland^ zu- 

pial «— ^fiir den Kenner immer ouehr wertit 

alsiiießge kalte Küche, und dürfte die Parö- 
mie: quod promil affm-l^r^ Aulcius effere*^ 

j-crtuvj veriuutblich auch hier fich beftäti- 

gen. C) Eben deshalb tifchen wir auch 
jene Delikati^ITen ganz zulezt auf, da nian 
nach dem bekannten . Spruch wprt : |,Ende 
gut, alles gut! das Belle gern znm Final* 
aufiiebt« Nur woUei^ die werthen Herr- 

dafür folhe mau gegen die armen Teufel 
felbll nicht £ö iureuge yerfalireu. Sie foUteit 
mAx Gegenfiände unCers Cditleidens als um* 
' * fvcr Rache feyn, da fie, wie die Scharftichtcr 
fürs ßrod excku^iren imincu." Wohll 
Lieber Sterke! Mit diel^m GUuben wol« 
lexi wir leben und It^rbeii. 

(*) Um bey den Parodieen die lUnfion mdkt aa 
Hören « haben wir die Namen der Dichter mit 

Fleifs wes:gelaflen, völlig verfichert , daff 
jeder, der nut^ViROHf» Horaz, Üvid» 

V KaTULX.» l^BJlSIVt» JUVBHAf. U. f. W. 

Bekanntfchafc gemacht und fie fcrrigefen htt^ 

^ar bald nveikcu wird, wefs Geiftes Kiodw 
die xnitg^üieiiten BrucMucke üad. 
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fchaften uns nicht fo wenig javoir vivr§ 
zutrauen , und glauben , dafs wir (ie mit der 
gegenwärtigen Befcheerung (^*) Ichon ganz« 
Uch abfpeiren. Behüte ! das wurde (ich för 

einen JLukullus fchön fchitken^ feine Gäfte 
aus dem Apollofaal ohne DelTert-zti enthffen« 
Wie arg wiuclen wir dann gegen alle landüb-i 
liebe Taf^lordnupg vorsezlich verftoITen ! 
]Mein! Was einmal Sitte ift, deui Jimfs man 
willig fich fügen; vorausgefezt» dab es nicht 
zu biiarr ift wie zum Beilpiei die Mode der 
Bühne 9 die nach einer herzbrechenden Tra«' 
*. götlie oft noch ein kouiifches Nachfpiel 
frifcb hinterher folgen läfst« Inunerhin! 
mag fie! wir unlers Paits werden uns für 
folche Kopulimngen hüten,' imd.fämmtliche 
M^di - gras - IntrelTenten über kurz oder 
lang C*) eonoM il Joufa noch mit einem 

* (*) Was im Grande wollen anch nnAre acht 

- Schüfieln fahren geeen die bey den Chinefen 
. gewühxiiich sohumal itärkeic Anzalii ! Nichc 
der Allemiann'a- Feten des Samorms rm Ca« 
'* liout sa gedenken» hey weleben wegen 4a< 

Wenge von Spcifuii, viele Gälte durch Ueber«» 
, laduna; des Marens tod bleiben, To daCs^ wenii 
»an die Fracht einet Feltcs recht i^Olunen 
will» man die ZäJ^l der Ferfonent die dabey« 

zerpUzt fuid, mit lautem j^achea hinzufügt. 

- (**) wphll ülber o oder — * ! denn Monain 
Woche und SHüide laflen Ach irorjezt aickl 

» 

m 

» • • 
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kößllchen NachtiCch — nur nicht im Thea- 
tergefcbtnack l «— regaliren* Mögen die 

werthen Gifte, wenn fie den Inhalt deir ' 
SchiMIein gehörig verdaut, und in fuccum eif 
j'anguliLem gänzlich vertirt haben , biü zun\ 
PeiTer^ ihr bilderfüchligea. Auge an den 
bunten Scenen, (*) die wir im Hinter« 

b^ftimmen* Wie leichi; könnten wir ohit* 
itnlbr Veifcliulden alt Lü^er beliehen > wenn 
wir uns felblt einen peremtorircken Terrain ' 
anberaumten; wäi' cv auch noch fo entferntl' 
Genug y daCi wir Woic haken ^ ohne eben 
9avalierement einen derben* Trumpf drau£ za 
fetzen« Um fo gcwifler lätst (ich auch jenes 
Verfprechen erfüllen, da unfre Kpigraminen, 
ebne alle Pralerei, rchiiell wie die ^öpfe der' 
Hydra eines ans dem andern hervorwachTeB« 
Doch Bum Beften des werthen Jedermanns» 
worunter wir aber niit iiicliien den Janhagel 
begreiten^ woir^ wir ^ar Tchön das Eile 
langfam befolgen, eingedenk jenes Sprftyh« , 
WMr%Ui Canis feftimms caeeos edit ^atvlusi 
2u leutfch: Was man bey Flinkheit gcwoa- 
. . ne, ward' mau an Güte verlieren« 

Xed«m Oedip, der unfer leichtes Rftthtel 
aunoret, und über uns Ach und Weh fchreit, 
geben wir ein fdr allemal den Befcheid: 
Wäs fieh der Clerus erlaubt, kann der Xociv uni 
fo eher. Sah man doeh snr Zeit Rtfbelait 
«n dem Portal St, Johann in Lyon die Empfang- 
niis,des heiligen Johannes in einem Basrelief 
. 9 derge&ait abgebildet» dafi Zacharias and £li» 
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{ruiide aufltellten^ nicht minder ergötzen, 
' Vfie an einem Zwifchenballet in der fcria^ 
gerifchen Oper. (*) Dies zur dienftfreund- 
Uchen Nachricht und iüemit Baiia. — « Q*) 

bbeth in einem Betto zuDininien lagen. <— 
So auch befindet fich noch jezt in der Kircha 
einet Kanneliterklofiers au Horn einb Statue 

der heiligen Therefia, von Beknini fo 
lebiiaft in der liüchlten Entzückung der Liebe 
TorgeHellt» da£i folche des Tempels au^Gni- 
dus weit würdiger wäre. Ferner edirte 
D. ScHUppius, weiland Prediger zu Harn« 
bürg, eine Sainmlung von Schriften, in welcher 
Ernft und Schera mannichfach abwechfelns 
a. B. nach einer frommen iBetrachtung Ober 
Golgatha folgt das Gemähide der Korinna. — ^ 
Auch kann man das geiitliche Brautexamen 
einet Wiener Predigers» wdches im erften 
Bande des neuen teiitfehen Zufcbsuert abge- 
druckt ift, füglich hielier rechnen. Meh- 
rere Exempel nicht zu erwähnen^ die ohne- 
hin bekannt genug find. 

' 1^) yerfproehan {; optr» huffm wollten wir fiu 

gen r Denn unfern Xogenannten Mardi - g^as 
• - jnit, einer Opera Jeria. in Parallel zu IteUen^ 
wäre, bey allen dreimal drei Mufen J der uu» 
Yerseihliöhfte Jokus* 

C) Wir wollen nicht hoSbn, die lieben CeuC^ 

chen werden /ich über uns drob bcfchweren^ 
dafs wir iie fo lange in unferm Spiachzimmec 

an^efaahett» nicht ficttfair ^»Baftai*^ ffeiagt 



wexin^s gefällig gefchwinde zux 

Tafel! — Eine Loolung, die dem Efülufti« 
gen nach langer Kafteiung eben fo lieblicli 
in's Ohr klingt als einer lUfternen Braut de^ 
Zuruf des liräut'gaxns : y^zu Bette ! zu 
Bette ! « — — - Aber halt! Jener Appel 
kam zu früh ! Erft über ein kleinea kann 
der ervvünldite Hoppas in den fternenvollen 
Sdamaualaal (*) beginnen* Unfer ftattU« 

haben» Wer mit lieben Brüdern plaudert, 
säUet fo wenig Minuten als «r fürchtet 
^ fiberhftxg su werden. Hätten wir i&att 
des herslichen Tel;9 . 0 • Tite VÜombr^ Par* 
ticen arrangirt, waren die Herren vielleicht 
tief in die Bete ^erathen und wohl noch um 
kctine zwei Stunden auseioander« Immer bef« 
fer alfo find fie bei unterm Difcoun als oeym 
leidigen Spiel weggekommen, wobey Tie we- 
niger Zeit, und keinen Kreuzer verloren. — . 
J^uch werden wir als Warth nicht die Ünart. 
begehen, uns bey unfern Gäfien su benrlau* 
ben^ fondein frei feyn, ihnen beyni Diner.. 
~ GefeUfchaft zu leihen und iie nuc lla^d« 
glolTen uaterfa^dten« 

C) Xc! unfer Refektorium darf mit Ceinem t'lit« 
terfUat üch keineswegs breit machen 1* Onfer 

jetziges Sprachzimnier zählt in feinem drei« 
suai geringem Flacheninhalt gewifs eben fa 
viel wo ^nidu mehr Sterne» die jenen an 
Ord(se nichts nachgeben , jal wohl mitunter 
fileich Konicteu^ c^iM«^ ^chJleppe Ai|^tcrYrehen 

< 
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eher Speilezettely den wir nach Sitte, der 
Engländer ftur beliebigen Auswahl der Ge- 
wehte uns die Ehre geben zu überreichen» 
buhlt noch zuvor iini einen geßllligen An« 
blick, und diefen — wird man ihm doch 
nicht rerweigern? Je länger man faftet, 
befler fchmeckt drauf die Mahlzeit« Nur 
wolla. man» nach Plautus Maxime, O 
dem Guten nicht auf einmal zu viel thun, 
und die Seite 4 befindliche diätetifche Nota 
ja fein beherzigen. — Doch io ganz ftuHixa 
wie ein Fifch können wir vorgedaditen Ka« 
talog unmöglich übergeben , ob wir uns 
gleich fchon ganz heifer und fo kaput haran« 
girt haben, dafs wir fchvvqrlich ßaiite pedß 
ein modernes Kompliment in optima form 
ma zurecht dreclilchi dürften. Möchte doch 
£Iothanker Horaz uns aus der Verle« 
genheit reiffen! — Fruchtlofer Wunfch! 
Unfer Ohr laufcht vergebens ! So ein braver 
' SouflFleur er fonft ift, verfagt er uns jezt 
doch den Dienft. Wo nun in aller Wek 
Troß her? — Wie kleinmüthig ! woher 

weniger kommfe 

'hier nicht in Anfchlag, wenn auch wiiklich 
eine Minorität; üdi ergäbe* 

(*) fereeundari ad 

ükiUt m imnfa non foU$ -pud^n 

\ 
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inders, als vom Helfer ApoUo, der uns 
noch niuiuier im Stich liefs. Fiifch dann 
en'sWerk! Dimidium facti, qui coepit, 
ItabetX — Audciites JDeus ipfe juvat\ lehrt 
«ns HoRAZiuidOviD. .Hurtig druiu ein'» 
üud dem Stegreif! 

WoUin» ilir lieben teutfclien Gäitel 
Ihr biedren Bruder und OrcßeJ 

] Seyd £6 gefällig und empfangt 

Den Abrifs uufrer Fafinachu-Köfie, 
Nach dem eucU hoffenthcli verlangt. 
Und wählt von allem — nur da« Befte I 

* T^nez^ mes freies! mes chcrs atnls ! 

^ J# wous fouhaite un bon appetit. 



• > 



Digitized by 



• 




Un 





Digitized by Google 




LATERNA 





PEHPETNlHv CTNOn 



TIM 



NCKaAWC*. TOZ. 1 XFTOi:^. ZMTO.PEAO. 




MEJLPAT2 - . T 1 M ^ L/ M E A . XAN. 






Oipfed by Co 



MACICA 






NO*. IE^P<fiL ANTO. 





NIE.2;AA..riHHIPr- txin..pton. 




» « » • 



^i:i4DlZ.2XI2.AAIW. PXON. 02 







OPMIN. 




i 



Digitized by Google 




t w rrr i 




Digitized by Google 



Avis äux Franfois, 

zu teutfthi 

- * 

Kü c hen%ett e L 

« 

Kaec tu Jercula tarn /uperba^ Galle, 
Noli fpernere, nec ptUarti . parm. 

Jliucli renommirten Kopfv¥egpiuxe|:/i^ 
Euch TentfcUandt BttiW|||i4 :di:j)iiiaruucni 
Euch. rc^ftUr^n wir zum' Piti«K 
Bin uui£che$ F^dd^nitiMkfip - « . ^ 
Mit Trii£Felu» Chaitipi|ri)09s, Marone^, 
Seefpinucn, S^hja^cken^ $]M>^pioncnj 
Wie iich'fl für euch BivrwV ^hübit, 
AxiVs kdülichAe apUfoniii«!. > 
Wie bitten es nicht reimchl^ 
Weirs uafre teiy.fche Häude mischten; 
6em£i l wir gebe|i*e euch fo fchoa. 
Euch europäTch^n.KrolodiUen, 
So gut und fchöuy vris wtr'i ▼erßeh'n) 
Nehmt drum mit dem Trwe für WiUeiu 



— 'Ä 

it 1 was bezweifelii wir tlies noch ! 

Der Hunger üt der belle Koch, . 

Und ixtan, wie 'Fama ans erzählet. 

Hat's enxem Schlund» nie ^efehler« 

Kun woU bekonun^sl Frifch zugelangt ! 

GleicLyiel^ wenn ilir uns auch uiclii dankt t 

Demi nach woIüangefüUtem Magen 

Sem Hefpes gcatias su lagen^ - 

U eben eure 6ache täsAtp 

Am znind'^en wenn's an Wein gebricht» 

Laut hören wir euch Schlemmer fprechen t 

• 

5,Wer uns bewirtet öbtfe Trank, 
^',01in^ daCs wir nhs Von Sinnen ^eedten, . 
'^,Dem wiHen wir gar Idilechten Dank/.^ 

JVlögt ilir dann immer auf uns fclumpfen^ 

' ' ' • 

Geüchter fchneiden» naferOmpfen : 

I7ie bringt «ms dies um ttafre^^Rali^ 

« 

Car herzlich lachen wir dtsti« 

Zum Troltgrund kann euch dürftigen Bienen, 

£ey uuferm Mabl ohn' Reben£aft ' 

Die rahmliche Kollegenfchaft 

Mit Schaafen ehnmasgeblieh dienen; 

Bekanntlich pokuliren die 

Geoauntcn Hswi bey Xafd^ me« 
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t)ecli jezt surflck zu uufrer KücLe^ 

# 

Nicht miniier wie «in Potpoimi 
YclL kromaiifoli« Gmückti 

•Genftu erwogen 8' diirftp eucb 
iFamotcii gierigen Haipyien 
Wohl IJ^werlick an dem Paddenleicli 
An nnfbim Ragont fin gcnflgen» 
Audi Ikli's Tom Wirt sa winUch toi s 
ReioL fiberdem üt^ olrn^ %vl lugen^ 
Dermalen uuTer Vorratlisliaus« 
, Um encli drom ganc an kontentiMti 
An dem hrillanten Mardi gra% 
. Wollen wir euch noch Ambxofi^ 
Gewürzt mit AITafötidaf 
Ans Ladens Gebiet ferviren« 
Die UAL, änf Ehre { jede Maoe 

Vor ihrem kläglichen Garant 

« * • 

Ganz unvergleichlich re&iuriren 1 
la! um recht Eotc zu bankettiren^ 
Wird endlieh euren HenkeifclmMai 
Xütt fiattliches Deflert befchlieflen ; 
Nnr labt*» ench G^fie nicht rerdrieireil^ 
« £ilt des Konditors Leckerey ^ 
INicht; gleich auf eurem Wink hcrbey. 



Ihr wibt ihr Mootrchenfreflti^ 
Wm lange wäbn würf um £0 beffer. 

Drum rmtcinai und alldieweil 
Die Köche nicht, troz allem Ketmeii^ ' 
Pneüanda gleicli praftiren iörnien, 
80 liaU üir Nafcker keiae EU; 
Das hei£st : macht bükbik hcy enxem SaotmmSm 
2uweilea eine Ueine Paufe, 
Und ialVt nicht, wie ein Wolf und Bäjr, v 
Plump aber unlre Schflffein her — 
Kurz I denlct nicht» ihr leyd m Haufe. 
Auch werden euch die ^ehledurey» 
Dann belTer fchmcckcn und ^deiha. 
Adieu, Meffteurst i, r^vüir I 
Maia, comme s^ent«id, m qu'au foir; 
Und nun, nachdem' wir'^a buch hredeast. 
Nicht lange weiter revereoztl 

f*J iVii^s niOU glauben wiU, hure was Göcking fagi: 

iMs l^ffing^s oäir JCäflner's Epigrammen 

D9r HMä nach mU nntm mal, 

Dattn ufirfi du ftg zur Hälfte fchaaX 

GeraUmeg vmrdammgn ; 

Iiis täglich zwiy, fn loOfl au fii zufammmi 

f**>> g>^ieihn mögen fu iiinim nicht mmdtt. wU 

Dauieis Kuchgn Mm Drache» zu BaM ! 



« 
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Pofifkript, 

Sponte bottis. mos t/t mwüd» attim Hmäruuu 



liiid sa nnfeim Koiniisfefie» 
Dm Mil» Tlialia 

Bio« die Ncuüranken Pairt als Ql&m 
Von uns par Carte iuviurt; 
Doch ift auch unferii ZjUidsgenölTeii 
Der mit poft^fchom KpnlUl 
ReicluogefaUte SpeifeCul 
Fiir den Eutreepreis. unveTfcMoflen. 
Stellt euch fonacli liubrdi zaiüreich ein. 
Ihr Tielgeehrten Herrn und Damen! 
Ilir wfinUt '«ni» jpiit la «ad Anieal . 
So früli als jpät ivjJQi^Qmmen.reya« .-t» * 
O! thätten wir .dpcii 4«<ui .fl^e Freud^ . , 
Dab üir^iiiiir all' 'des j&ei&esweide^ 
Die ttpCre Feder each befdbeert» 
Koch mehr wie vfir sofrieden wftr'tl 
Wie würden wir juchheifla üngen^ : ^ 
Und hopla über hopfa fpringen ! 



Proteß, 

tlatUA eranspojita mon foalcfcu* 

Ibr Freilieststnuik^boW«? 

Geht uns mit euren Freiheiubäumen | 

Fort. mit Fraus^ofenholz I ^ 

« 

lu miferm vaterländTchen Reiche 

GrOnt fchon ein fchön^rer Baum, 
Genannt: Vabirn- und Bürger • £iche ) 

I^ür eiiren ift kein Rauml 

yerdorr^n tvuA Wfirdoi Stemm mid Binde 
Und alle AeHe g^leich^ 

. JJenn wifst: es fehlen Frankreich's Winde 
Zum Glück dem teutfchen Reich« 

Noch nie C) auch düngte Teutfch]an4> . Bo4ea 

Ennofd*ter ^poxger Blut — • . 
Und kirs! wur bleiben Antipoden 

Von eurer Freiheitswut« 

huuätri^ 
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ti«!-* cu^ wieder jbu empörcun 
Wie ilir uns hocl; empört, 
JNlug^ unfcr Yolksgeb^t ihr Hörenj 
J>a$ onfer Hm uas lehre» 



V olks gel et^ 

9 

Vftter luibr» der Du herrfch^A inf Freuffens Thfoa, 
Heilig werd^ Dein N^me, glorreich iXi er rchoni^ 
Immer mehr Terbreite Uch Dein Königreicli ; 
Deinem Willen gchorehe jeder Bürger gleich | 
Schaue tuC nm femer Toller VeteVhuidji 
. Und vergieb uns eilen un£rer PÄich(ea Schuld; 
Gleichwie unferm Ni^chßen wülig wir Verzeih^ \ 
So euch lab out laniier Gnade angedeihn« 
Fahr* nicht in Verfachnng nnfer fchwaches Hen^; 
Peine Hand ^öTe nna Ten jedem Schmers^ 
DenuDeiniftdieH^fchaft^Kraft und UerrUchkeiu 
Dein üud ujoiie Herzen bis in Ewigkeit; 
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Einmac hty Eintracht. 

. Credite me vohis Jolium rec'uwe Sibyllac. 

V 

Was Wunder, dJEi su diafer lFn& 

In FHJiüPrj^tQii'm C) blutgcdaugtem Linde 

Suu Evatracht lauter Zwietracht i&l 

Noch nie, trie fchoki ihr Lefer wilst, 

War^i maävn bey *ner Mörderbande. 

Bios da, wo Einer nur regiert. 

Nur eine Ilaiid das Zepter fahrt —\ 

Allein in. weilen Moiiarclüeeu 

Kann bürgevUclte Eintracht Uahen; « 

Gleichwie nur Henenharmonie 

Stat4 linde t bey Monogamie, 

Uud niciit bey vielen i^onkubinen. 

So emfig fie uns auch bedienen« 

Viel Köche, .(agt.mein Papagey, 

C*) So> Und hUfii anJkrs 'fiUie dir Nam äi0s lakshs^ 

wo beij der jetzige n Anarchie nlUs ärunt«r und drU» 
btr geht t äilUg ßtfch/mbnu werden, wenn es nur 
»Uht zu fihr das Aug» froftpirtt. Einmal kabm 
wir ts gewagt, t^HS JcliHin^^ für de'A Ltfir faU ns 
niciu ufUätr geßiuiien* 



Verderben allem«!! den Brey, 

Und mengen, foU mich Zew$ rtacimmmti 

Ein HexenfxikalTee^saDimmen* t-" 

Hört weiter, wenn et euch geCalltl 

Jedwedes Volkchen unfrer Welt 

Beftehe am lauter grofsen Xindem's 

• * 

Höchfinötig ift ein Mentor dnufi, ' 

Um allen Hauben • ^Landalum 

Und kindifchan Rumor* zu hindern; 

Sonit fpringen He auf Tifch und Bank, . . 

Und fördern ihren (Jntergang, 

Zwar Graf Rochefier denkt v g^s. «n^ri 

Und hallet alle Ale^^ders ««> 

Wie? denkt? bewahre! nein I er triumt» 

Sonft rprftch* er mAt nnf^ebnc. - ' 

Halt I • Eben umd* ich uncerhroeli«!^ 
Man rufe« birai^oi Wahrgc^r^oiM^ ' * 
^^Haby lieber Sir^ieh» Tielea Dank» 
yiUud liarm^ wenn gleich die f rauken pocht'ti^ 
»^Weii du ihr Wa^ienaeft dsrchAodien» 
,^Dich, gttfttr Junge»' imm nicht irank.^ . 

(*J VtrfaStr iu TnmrfpieU: VoknUnian, pdn M$ 
MiUimmg ew ItUtm ■ * ^ 
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. Königstreu. (^J 

0 

\ 

Quisqius fajnensnp honnsve fft^ 
jümat principem fuum quantum poteft. 

Bernardot» du Sinsiger toh allen I 

Köuigstreu^ Uuiertlua t 
Lais ^ o lals uxr meiaen Grufs g!er4lleqf 
Meinen lieralichea Vm\ 

# 

Xiala mit hohem 9 innigfn ](liitzückeki^ 
Gleich wie du voll Köuigstreu^ 

An mein Herz, mein Bipderhera; dich drückeii 
Ohne alle üeucheleyl 

Mfigen wir aat sweyen Ländern Summen» 
Du g^n Welten 9 ich gen Nords 

ITnIre Heiden Himmen. doch zulaixuueii 
Im harmonilcben AUiaxd« 

(*) fi^rr Q$Mral Packhoßs Infpiktor Birnatdot tu 
Smtim fekrkb im M%rz d. ff. an dm XBnig: En^ 

. iviire Hin gehör ntr Franzofe ; dU jetzige Dunkungsart 
dnftlbm aktr fty ihm fo vtrhaftt, da/s #r fiim» 
JSrßmm fueht muhr itidm kmm$* Et bSU$ dßkn^fiU 

ehen änd»rn und fleh König ^ treu nennen zu diir* 
fin» .Sein Geßch ward ihm iitwUU^t, 

% 



xt 



Waien iie * ««« «IP deine. La^digenoITett. 

Pir «n äumesaxt doch gleich 

ilir Hers gans dem GefaU TeirfcMoileiii 

% 

CläoUick glucUicli wftc^ ilir Reich | 



V Ifs trupp en^ 

on längd focht gegen each 
FransÖfiTclie P^n-aten, 

Hees der Hippoknten 
Jm heiligen xöm^fciieii Reich« 

Jezt mAHeii^ leidest fie^ 
Doch ohne lieh sa fchimen^ ^ 

Gott Maxe su H^Ue »elvmea 

« • 

Bey ^d<r Spideinie»- # 

Wir wfinfchen der Allians 
Viel Glüek imd Heil und Segen 
An( 4Uen ^ihren Wegen. 
Bey ihrer Kuiiuii^nx« 
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■ 

Europa an Paris. 

• • 

gladitim demmis iugufta ftrinEU m erm? 
«oc aditii/tjet nee Catüina nejas^ . 

iJf^ Ä T / L. 

t - • . • 
Hall Ja Lutetia, 

Ja ! ' ttik^leieli niaiir 

Als «iie Magdaleiien 1 — 

, Wilift du ie all'* ; 
Je lieber miclt verfölinen ; 
S9 macb'*« y Lftttetia^ . 
Gan« wie Lukretia« 



ttt RepublicL ttt 

« 

Serpentum major concordia, 

will das lagen: Kepublick? 
YermittclH Anagrammfabrick 
Heidt es fo viel als: sPikerclttb^ 
6efti|tet durch Bedsebub« 
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Freih€itsmüi%entiräger. 

G^rmanus ^beatus iutrorfim ^1 Gulü hrffctn^a 
Jelicküs eft^ 

/X*rauu! Euer Kopfputz i(t afTröfet 
Je ! Ihr feyd fonit ja fo guitöfe^ 
5o 'abetatts originell* 

Und in Fagous inT^ntidf«^ i 

Kopirtet nie nock ein Modell: 

Und doch doch habt ihr FreiheitsCchdueo« 

Seitdem üui .euch beEoniürt, 

Eneh gmc- ela AlFen prodttsiit^ ^ 

Und eure feuertoten Matsen^ " 

£eynah noch ruter als die Spiuea * 

Des Kamm'Sy womit der Halm Itolzixtf 

• 4 

A la Horia (*) £gurir£« 



• » 



O iTo^la» iir HkßmUUa^ ilfr ItaiqplMM 1» Ar 

fi^äÜachty war, trug §ine tufbcm&hiiHctu MütZ9. 
OhnfitMbar ijl ihn Fafon du» Damm noch in fri^ 
fthtm ^nUimken , fi§ fiUfß vor thffm 8 Sfahrm 
' ^ %mm follwmuM*s glaubut , äafs tUt fUddfiukt fo 

vjtit ginge! — mit hUttn und ToquMS d la Horia 

pttradinui, ^ mint 9iffrdm ß$ mtck *^ i^^m 
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AucK denkt nicli]^ duLs ;icli micli veilchuappe ! 
8eh'n ähnlicli lie Bajazzo^i Kappe ; 
Nur fireiiicli find iie ohne SchellVi 
^ . • |>aaiit enck sticht die Ohroi gell^li* ^ 
Desgleichen IcheineB üe ein . Dito. 
.Von eixiem fpau^rdieu Sanbeuito; (*} 

, Jhfikm das '9^9 tömtUy^ ' di§ Chofnrcm it$ 

HeudTft Rebellen zum Modell nehmen; denn einen Clia^ 
* IMOM tragen müjjkn nu» «inmal äitt J)a$mit», wür^s 
muh nur Himr muf dir Fri/uTg winn*s tbm 
ChapeäU'bas feiftt Hänn. Was ff^iindtr^ dnm , daß 
die IfraeliUnrun 'fogUicU de» litben Chayeau von Flor 
vwakfikMtn. fobald ihnm mntr vom fldfih und Biim 
dwrch Nif mm x» ThiU wird! — Zur Simtr dir 
If^ahrheit rnüßen wir jedoch geflehen, dafs dii üthiin 
JSviuUfchttr btfß diu kliüun Chapismx* ufekhi -iizi 
4kr§ IMÜugi find, writ timrfipuuUr hamddu, als 
beij den vormaligen grojjen , unter welchen fie ihr 
flirunnhi^lis Augenlicht wie unUr eintm Sehtß'tl vsr- 
fliciumi nur Uädir! Mmswigis fo kouft^usu^ und 
irfpriisiich für uns mSmnlLhi Adamsdifcendtniin-, dii 
.nun auf ihnr fublmiarißhen Laufbahn auf mehrere 
JrrlichUr ßojpgn, und durch dutfi nach gruhtuvolk 
Abwigi hingiwinki Ufenrdin* Pmäätas^ t Dtnn ihgn 
bemerke ich, dafs auch ich jezt durch ein kidigts 
Irrlicht von mtinem Hauptpfad nkgtlockt l/in» 

C*J Elm mH T^i^n bimahUi MiUxi van PapitTt UfiUhi 

dim von dir Jnqtäßtiofi zum Feuer vrrdammten Ketziir 
if$ifm HfnfuUnn ^mn SchiiUrhin^}n a^fgefizi wird. 
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I)ocU fehle noch drauf der fchwarse Jlrupj^ 
Mit (einem Clief Beelzebub. 
Je nun ! Jlir möget fie behalten^ 
IndeUen lalüsr es nicht beym JULtenl 
Folgt ttttCrex PropoHtion 
Zur Mutzen • Dekoration ! 
Hött anf Statt obiger Besettea ^ 
^ Uncl jenen leid^jgen Aßkß^^§, ' 
Yerfokönert Üe^ ihr Danuens, C) 
Mit Gruppen und mit Silhouetten • 
Von euren treuen Spiersgefeiru ; 
Sodann ^ Ihr teaflifchen RebellViI 
Fttgt einen KoDifchweif dran» Und fetnetf , 
Zwey blutbelpriste BüfEelhözner 
Mit riaggenTchmuck von Tigerfellen« 

Was läget ihr M diefer Toqne 

Alit ihrer. Pferdefchwanz-Berlöcke? 

laicht wahr? ^ Sie läfst gar ilattlich fchdn 

XJni wird euch ansleich befler Adi'oy 

Als enre plampe OJttenglocka i 

^ie hier* nm dran euch an erbaiMiA 

* 

* Meuchelmörder Ludwig .XV i Zum GliUk Abtr 
kiin guur Irt^ur, 
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6ar nett illuminirt zu fcluan. 
Fein wollt ihr, obae «nch zu fch&xnen, 
J>en YorfcUjij; woJtl m Hcnen nehnie% ' 
Und folgbsn «ttch darnach bcc[uomen; 
Wie wir uns lonft uacli euch be^iemt, 
Olm' dafs wir jemals ^ uns gerchänst« * 
8tett waren wjor bereite Dieners 
Erwiedert'a nun , , ihr Jaliobiner ! 
,Bey JLeib' verwerft den VorrdUag nicht» 
Noch täufcbet uDÜe Zuverücht, 
Und findet euch nicht drob entrftftet. 
Dafii fich ein tcutfcber K(>nie;tknecht ' 

yvie ihr. Barpn'e reräfibtiicb fprechl — • 
Mit Reformator -jELinhcht brültet. 
Und euch zu meifiern Iich erfrecht. 
Auch wollt ihr weifen Herrn nicht wähneOt 
Dab wir mit nnferm SklaTenbaupc 
Uns nach dem JPreihettstnrban fehnen . . > 
Da irrt ihr fehr, ' wenn ihr dies glaubt f 
^urz ! wifst. : von eurer neuen Mode^ ^ 
So unvergleichUcb fie auch läfst. 
Bleibt dopkp tros enrem ManifeftI 



Jedwedev Temfclicr — , Axitipode» 

poch halt ! — - Uns fällt was eiii I — Wir wolln^ 

^m imlse Achtung euch su zoWn, 

m 

Uns eurer rothen Kopfmafchienbn. / 
JBey — Praugeritiafen liets bedienen« - 
Auch füllen fie uns Popanz Teyn^ 
"Um Sperlinge ddnnir sii fcheuchen; 
Bafs Verden R^h die £{afoher fcheuo^ 
Schier äcger. noch als vor Freund Hain^ 
Und au den Baumen uud Gefuäuchen* 
Auf welchen euer FreihciLszciulieu, — 

* 

Die fcharlachfarbne . Inful fieCkr« 

Mit allosD fchttldig^n. Kefpekt 

Für jei^eu Helm, vofübeiiireichen* 





Frankreichs mndVe Fanfarons 
^Spielten fonft mit. Luftballon« s 
Jezt fpielt mau dort überall 



, QxL mit Menrcheukopfcn B4U« 



B 



j^uhel der Sans culottes. 

■ 

In vUum UbMas MddU H vim 
Dignam U^e regL 

I 

T^riuroph l Triumpli ! . 

Pit — . Pik iit Primafai'be ! 

Ift Tronipf ! ift Trumpf ! l 

Seht hier *ae ganze Garhe 

Nicht eine Xtuinpfl 

Viktoria ! Gewonnen 

Wild unfer Tont l 

Nicht lang fieh noch bebmm t 

FriTch fpielet zu 1 

Sa £a I Ichon abgefiochen 

Iii König Coeur^ 

Trox allem Lerm und Pochen I 

Rafch hinterher 

Treff* Careau mit der Xilje' 

Die Circoupreili' l ' 

Ca doncl dann Heck' Spadillt , 

Die Treffe iwey! 

Die leidiire ManiUe 1 1 ' 

Denn wir «-^ juchheyl 



- I» 

ynt Slfirmer der BafiiUe 
Sind htil fiud freilf 
Und fpielen en famille 
$Üt Köpfen gera aux ^uiUcs { 



Replick der Nordländer. 

Hi motus aniinorum, at^ue haec certamina tiuum 
futperis $9agui jäctu comprejfa quicfceni. 

Windbeuteley ! 

Ikr — iLr veiiiert's Codiil^ . . 

Bey meiber Treu ! 

Tros eurer Mordfpadillp 

üud Pralerey ! — • .» • 

Schweigt 1 Bilndigc eudi \ \ ^ wir fpielea < 

Grandifiimo \ ^ , 

Und den ! — den fpUt ihr fiftUen 

Mit Ach und Ol 
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Zu r e c h t w e if u n g 

der Libertiner. 

Corripe nunc verhis durUf nunc utere mrgOf, 

Si Jit opuSf monßrague viam^ <jua incedcre oportet» 

Gier nach Verändemng und Neuhcil; 

. ünt ench auch jezt 
Zam Sund der Gleidiheit und der Treilieil 
Bioi aufgeliezt. 

Doch ihr verdient , Mrwalirl die Ruthe» 

Gans gleich und frei 
Sann män nur feyn in der Kedeuta 

Nachtlchwanneref« 

Ganz ioink und fiei von jedem Zaume 

Und gleich an Stand 
Kann man allhie nur feyn im Traume 

Und Fiebierbrand* 

Wifstl ohne Oberhaupt und Orden 

f • 

Und JDiiciplin 
Bedroht den wikl^ftcn ß^enTchenhorden 
Gar bald Ruin» 



— ai — 

Freimtures gar, fo f«Iir verbrüdert 
Sie immer find, 

■ 

Sind felb^ durch Rang tind Sund lergUedtn^ 

Die xueiüen blind i ^ 

Item : die J3icliter und 4ie Malüer, (♦jj 

_ • 

Okn* allen Spott, 
Sind gleichiyie ihr bloa Freiheitspralet} 
Oft Sanscuiotc! 

V 

Kuri ! aller Wahn der Heben Künüe 

Von Freiheitstanz 
Gehört aum Trof« der Hingefpimi/le^ 

1& Firlefanz. 

Fort drum mit ^urem Ki^derdünkel 1 

Und wcrd''t gefcheut l 
Schein Jbiieen follt ihr uns im Winkel, 

Thut^a euch nicht leid. 

(*) Horatius diciti — Pktoribus atqiu poilUs 
HuiUUögt auUndi fimpt^ fiiit aeqiü poUfiof, 
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Käthe gor if eher Befcheid. 

Korihus antiquis res JtaC Germana Jtahitque^ 

Du 

' Qui fuis nmbris not tuetur — - * 

yVäx und wird , mit Ja und Nein l 

> 

Stets uns Teutlchen^ Leilig leyn. 



^Der paffende Name. 

Conveniunt rebus noniina faepe JuiSf 

^1 Frankreicli ein freies Keich, Frankreich — » 

ein freier Staate 
9^ Fahrt feit xwcy Jahren fchoa den Namen mit 

der That — « 
Dits fchrieb ich vor drey Jahren nieder. 
Zurück nehm^ ich mein Wort jeit wieder^ 
Und fchreibe : »»GalUen wird richtig To genannt 
Sein toUes Uahngefecht ift nur wx fehr bekannt« 
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f < 

Die fchön€ Baumfrucht. 

• > 

s Oallu^ nefa/to te pofuit die 
^ — - et facrilltga manu 
Proiluxtt miboSf inque juam 
Parniciümf Ojfprohrmmqu0 JMgL 

So xnanchcr Bftum mit grünen, Zweigen 
Waxd von Fransofenklubf gepftins^ 

Und um ihn her ein Hexenveigeu 

Von dem Bacliaiitentrupp getanzt; 

Denn Tanzwut ift d«n Franken eigen! — 

Gefungen ward dabey» gelermt^ 

Und toll gejubelt und gefchwännt^ 

Als hing^ der Baum ganx voller Geigen« 

Und iedeE Aft voll füffer Feigen, 

Doch o ! der PreiheitstSinser • Sucht ! 

Mit Ruthen foilte man lie Areichen J 

- Defm ihres Faradieles Frucht 

lÄ Sodonis • Acpfeln »u vergleichen : 

- Von außen lieblich änzufchaa*»» 
Ihr Inneres aber gan» ToU i^che 

Und £chwarz — beynah möcht^ einen grauen! 
Wie eines Kimrod's PulverEarehe. 

. _ . 
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« 

Europens Monarchieen itn 
Frankreich. 

JSihil faim poteft cjje mulieri pudicitia amijjfi 

Fi doncy ma Soenr ! Fi! fchäma dichl 

Du bi& jezt Scliwcfier Liiedeiiich, | 

Zcitlicr naliinlt du dicli als Madam« 

Wie Hellas gehört , fein tu^endfam, 

Bliebft blot wie wir bey Montndrie» 

£rkannt*& nur einen EbgeniAl« 

Dock jeu ueib|t du Polyaiidiie . 

Und wiegft uns allen zum Skandal 

Ant deinem lielienweilTen Knie^ 

Wie eine Bienenkönigin^ 

Ein ganzes Ueer von Kik^iiki* 

Fi ! fchäm^ dich ! andre deinen Sinn 1 

Verabfchicd' d^iue üiauiigams. 

Mit rothem Kamm und ohne Wammsl 

SouR üolTen wir dich Fledermaus 

Aus unfeuu Schweilei^cirkel aus« 



— «5 — 

« 

Zur weitem Beher.zigung. 

Galli vos molle gejius , .turpes jjroclives ad actus^ 
Ni vir ßt euftos p ni teges atfue rrißtus* ^ 

Wort : Tarif er gicbt pas rirSf ' 
Yerllelit üch, mittelfc Leuernfpitl: ; 
Das lagt nun freilich niehc £elir vielK 
Docii eine Volte ^iebc.: par Sir^ 



AlitQ da ß der Jakobiner %u Paris, (*) 

Haec ßerentf fi tejticuli venu ulla patertu 
K- Vwerift , ut. ' vohis ? 

Persius, 

Ol wohl habe ihr — fehr wohleethan« 
Dafs Ludwig^s Bildnis dem Vulkan l 
.Oeopfert ward von euch Verbrechern l 
Zu lau^ fchun hin;r's in eurem Saal 
Und fah all euren Klubfkundal : 
Was' foli ein HeiPger unter Schachern ! 

SU verbrannten am ^ten April d. J. das BiUnh 
Ludwins Xl^I, uHiUies fo Uu^« in iUrem Saal ge* 
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« 

Fremden und Leiden. 

Tu gallinae ßlius dlhaep 
Kos inUs jBulü nati infeUdbus Ovis. 

euoh ! Farn und Baxoa^s (eyd ilir; 
Zwar neugtfbaeken 9 ohne Almen ^ 
Indc£s doclx keiue Uncerilianen 
Und FOrftentkUven mehr wie wur$ 
Auch könnt ihr trefiich fohon yaneua 
Wie weiland Sancho Panla's Tliier. 
Seym §tyx ! ihr hab^t air QualiUton 
^ur Pairfchaft und lur Baronie ; 
19'ur leider ! fehlt^a euch Jeans ^ui lient 
An Unterkleidern und Moneten« 
Zwar habt ihr Mütaen und Papier» 
Man .nennt's in rraukreich Afßgi^aten;^ 
Doch diefen weiC*t man gern die Thür» 
Und jene Chaperons könnt ihr 
GeCchöpfe ohne Kopf entrathen; 
Ja ! ungleich Ichicklicher als Kleid 
riU' euren Cul zur Winterszeit / 
Die Freiheitsmüt^en eniployren. 
Und nach der Winter- Cul -Montur 

I 

/ 
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. V ^ 

^ 

Mit ACfignaten-Maklatur 

Such für den Sominez cülottixea« 

Indefs was braiiclit ihr iiocL. Livree | 

Wozu noch diefe Uoteiiclieidun«: 

Vqn wilden Thieren ohne Kleidoogt 

Kiurz l gpht UlhU ohut ]>f egligee 1 

Denn ihr Baron's — nehmt^s un& nicht ühel^. 

Wir fprechen jezt aus Luthers Bibel — 

Gingt doch, wie folbft ein Blinder ficht^ 

Als Wölfe blqs im Schaafahabit« 



Zuruf. 

* 

VjtiU €QnJäium — — »e dejpice^ 
Marren 9 hört doch! ^ hört» franzoftn» 

» 

Guten Rath l er lautet kurz : 

Leert fein hurtig eure IJofcuj^ 

Füllt he an mit Kiefeworz« 

Tre£ich wird fio euch bekommen ! 

O, dafs. ihr doch läagb *— • khon Ittngft 

Jenes Nafenfalz genommen ! 

Keiner wÄr' jezt toller Ilengft. 
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Allerdings. 

£» tnpQ4e dictum* 

9 

Rex et leges 

Kegaxic gieges { 

*) Allerdings! xnuts fo feyn! . 

Kurz genug 
ICt der Spruch. 

* AlleicUiigs ! räum' ich ein« 

, Doch ein BüTen — • , 
I 

Ol zum l^enl 

Allerdings ! ganz gewüs I 

Reich«an Saft 

♦ 

Vfkd. voll Kraft I 

*} Allerdings ! wahr ilt dies l 
Gdtlerfpeite , 
Selbft für Greife i 

Allerdings! ja ^och! ja! 

Und ein Them 
Zum Poem l 

*) Allerdings ! faites donc fal 

Dit Lefir für ß(h. 
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V Germania et Francia. 

Cernu Ubi eft rex 

6alli«e Czoefus? 
Prane. Gladio caefusl 

, ^ Voluit lexl 
Ccrm^ Quae — ^uanta nex! 
• Frme, Erat pertaefusl 
Germ^ Yae dbi, gr«xl 
ipeus efc laefusl 



Mein Glaubenshekenntnife. 

Saepe duobus 

' jRegtbuf incefßti magno difäordia motu^ 

Hört mein Symbol: 
Zum Bürgerwohi 
Scheint faft zu wenig 
Ein einziger £önig;. 
Doch, meiner Treul 
Zu yiel iind zwey. 



Teutfche Freihiit Und 

^ Gleichheit. 

Procul h£nc moiUOf protul hinc tfnUun^mB 

prüfani 

V9rt$ gradus^ 

4- 

Mit Gnnü, ihr cynifdicn Franzefea l 

Jd eft: ihr Buben ohae Hotonl. 

Sparet ernten logiCchen Trefor 

8azuc. alieu raviaiisgeberden. 

Und fchwazt uns nichts von Gleichheit vor; 

'Gleich Wachen wir nicht erfe zu werden« 

Wir 'find l^hon alle» euch tum Tmtx, 

Gans gleich an Bürgerrecht und Schule. 

Soch frei zu feyn, ganz frei zu leben — 

X)a^ fehle Ulis noch und darnach (trebeii 

All unfre teutfche Herzen hin; 

tfnt nehmt es nicht im f alfchen Sinn( 

Kurz! Ihr könnt uns dies Glück verfchaJSen« 

Ganz frei zu feyii von euch SclilarafFen> 

Yf^' traun! uns kdftlicher Gewinn |< 



Troßfpruch an iit Harltkim 
mit rot he n Mät%en, 

t 

*Qiäd rtjen% dictis ignofcat fatuta p an mui 

Jü FMX AL» 

I 

Frei feyn wollfc iktl — Gans gUieh mi. frHf ^ 
Pa$ CoUt ihr» ja I hey meiner Treu I 

— IIc gleich der Einfall nagelneu — » 
Sollt alle leyn gleich vogelfrei l 



Die Lüge. 

ffU rsrum teftimonia adfunt, noncpmt efi nerUi» 

ifc das Prorerbiumt 
Qualis xexp 

* • 

Tälis grex* 
{"rankenl fragt nucli nicKt vmam? 



. Emphelung. 

Firma, valent per fc jiullum^ue ßlachaona quat* 

runtp 

< . . ^d, mcduam dubüts covfugit ae^er üpem* y 

Wir rathen freundlicii jedermannf 
Üin TlcIi von Aufrulirruclit zu heilen^ 

Er woir lü viel wie niöglicli eilea 
Znm lieben Doctor Zimmermann, X ) 
' Allein zu ibm V^träuen faflen^ 
Und. £ich von ihm kuriren lallen* 
Hilf Hornel ! Seegue lein Bemiiii^n^ 
IJnd gieb Gedeili'ii der iMeJiciii ! — * 
Aucb. wollet ihr kurirten Kranken 

t 

Dann nicht vergefleu» uns und ihm 
Für guten Rath und Kur zu danken; 

Nur leyd dabey nicht ungeftüm I 

(*} SUk$ diffin Buch vom NAtioMlßolz, l6Us KdpUUt. 
Amjßrätm köntuk wir alUn Freikntsfihwindglköprfkm 

auch das in litr allhiar kUrzUcU trfchithenun Schrift: 
Johann Cictro und ffoachim N$ßor, Snt§ 
$%i k^fimdlieht Rßybmmuut ah /ihrMf/am anyniftm 

■ ■ I 

« 



i 
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Karten- und.Schach-Sflil 



Vis et nefukia quhfuid opjyu^nant^ mit» 

In Whift und Trifet^ 

Manage, C^quiUU^ 

Tarok and Piket 
/ Giebi'a vier PoMUUWif 

Yier Xauenvolks-Hei'ivip 

Und dicfe Fcuaten 

Hat jeglichev gon^ 

Sehr gem mu KumAim^ 

Doch nahe und fem . 

Giebt's vide Ppaten» 
Betietelt Magnaten, 
Mit Orden und Smanü 
Die jenor Quatem 
' Gar übel ah rathen^ ' 

Ganx wider Vertrag ' 
SidiL liöher zu fcbwingen, 
porch MeudiebnordUingen ^ 
Kraus j Januner und Ach 



, Scknell über &e bidbgeii» 

Und alle He jacU 
. Rebellifch vcifcliiing^e«, (*) 

Hingegen im Scback 

Trägt einer ron «llexi ' 

SckwerdCy 2epur und .Krön» 

Und treue Valallen 

Umlagern den Thron; 

Befch&tzen ihn^ Heben 

Wie Ulmen und Reben 

An iluren Patron ( ^ 
' Umringen f umfcliweben^ 

Clin Rückßclit auf Loiiii^ 

Ihn li^rtig, wenn eben 

Oe£ahren ilmi dröhnt 
« Verfchanzen. ihn^ geben 

Beim RettuugsbeiiiebeiL 

Nicht Kriegerpardon^ 

» 

(*) 24 unflftr Apotagü fiif hiemH j^iitnumi^^ ufiU 

€kim daran gelug^^n, kund und zu wijfen , dafs wir, 
Qhngtmt)ü$t das obigm Ausfalls ^ «Im KarUnfphUf mtf- ^ 
gm ßi N^m§H hmbiH, fU unXUm^ k$iH$swtg0S 
aus Europa txiUren , vidmehr alUt und jede das lin" 
btn Hausfmdttns tuegtn uben /o Pinto i» Pro- 
iMom nuhmtH» .VM^ d^Jpai Schrnbm «n 'Diderot. 
BoHg 1767» ' ' . 
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Und opfern ilir Lebei^ 
Ohix' Zittern und Bebeu^ 
Um jeglichem Hohn 
Den Schach zu entheben. ^- 
Geltl eine .Lektion 
Für jede Ration! 
Docii hat ich die Franken 
JJlein in Gedanken 
Bey diefem Sermon» 
Die Belialf Horde I 
Die FiOtte Rebelin^ 
Verfchwoien zum Murdc^ 
Oleich Henkergefelln ! 
Die ohne Erröthen^' 
Nur lechzend nach Blut 
Mit teuililch-er Wut 
Den König lelblt tödten» 

» i • «Vi 

Olim tu fimilis capris^ 
Nunc vero voracibus a|»riij 
Per anagramttia jam> 

Ileaple ciiam» 



^ ■ EgalitS. C) 

Gaudia principium veftri tunc ipfa dolorU^ 

Orin. 

A'V^ie? ihr habt den blufgen Tiger 
Zum Dikt^or gar gcw.ilili? (**^ 
O ich hielt ench doch für kluger! 

• ■ 

Traan ! das hat nnr noch gr; fehlt! 

.r 

Sicher kann icib^a prophczeihen : 

Bald , lehr bald werd't ihr's bereue% 

Fluchen dem Arifdon, 

Trauet dem Progiiolükon ! 

Mit der gröfsten Iniignaticn fchrUb ich duftn Kamt» 
i^ud^r. und xnflamku fogUUh di$ entweihiU Ftdit, Um 
ntUh zu xerflnmgn blStUtU ith im yirgil und fiiefs 
durch ei» glückliüus O/mgefälir im Uten Buch der Ae^ 
Hiidt auf Htu SuUs, di§p wU mit dtucht, oiff jinm 
Jbfshaum dtr Mtnfckhiit ganz amwtndhmr iß, uui wo* 
von ich die gtnautjit AbJ'chriftf dem geneigUn Ltjt^r vorlegt: 

— — Idem infenfus'ifuem gloria regit 

Ohlicfiia invidia flimulisque a^ttahat amaris, 
Largus opuniy et lin^ua meliöry fed frigida hello 
Dexterm, conßl^s habitus non /utilis auetor^ 
Seditione potens-i genus huic matema fuperhum 
Nohilitas ^abaC, inctii tum de patre ferehat, 

r**^ UtU der umbiflätigten Nachricht Im B!aU des 

Hamburger unjuatleiißhe» Korfefpondenten. 

'(««•^ Suhe de» Bani äes Uutfihen Mnkurs v. J. 178I« 



An die Geographen. 

— • M JLieuitf femper^jpa Uc^büp 

Si^tuUum praejente ^nota prodiMre nomen, 

pas Ton euch Fx^ktcicH 
6<{nit ward gcnaiinr» 
Hinfflliro 2!mnkr9iAi 
Das pftCit charmant t 
Ciurmaut! doch £Ut 
Noch beOet pa£»c 
per Nanie S tränenreich» 
Dttnkt^s euch jedoch 
^Za gUmpAich noch^ x 
So ncunt es; StankieUh» 
Zwar raum^ ich ein 
Ohh WinVelzüge^ 
' Es ^ UiiigK ntcfac fein — 
Doch wie? i&'s l4tse? 
Fehlt's au Parfam' 
Dem li^ukei lande? 
Gebühre nicht ihm 
Zu ewiger Schande ^ 
^ Dies Synoytnl. 



P r of?^otion. 

9^ Voiiwn et mutahite 
Semper Oalku. 

r 

w as nicht aus Menfchen werden kannj 
Da feh^ paii nur den Fransmann an 9 
Elr — imnier tonft galanter Weibev 
Vapear- und Langeweil - Ve^treibeTy 
Fleuretienlcliwätzer^ £legan(t 
Und lleifl^ger Liebesbrieferchreibern 
Mit einem Wort I ein ' Charlatan * 
Ift jest dui FleiCcIierknechc und R&ubeiw 
Traun I dies Terwechfelte Extrem 
Jtileibt uns auf immer ein Froblem^ 

B lindkeit. 

Pra& , Curia I Uiverjlque mores f 

Monß rum horretidum y cui lumeit 
Ademtum war einfi Polyphem : 
Anwendbar ift okn^ all Blasphem 

» 

X>if^ auf Paris Gonventa - Volumen». 



Fragment,' 

• •^ / demenSf et faevas 'etfrre per Al-pei^ 
Ut puciis placeaSf et declamatio ßtu* — < 

O f lia Hans Ballhoms ! gelxc i o , gehl 

Mi^ 'eurem $a ual 
Sagt dem Apoüelwaba Vale^ 

Und IcJUon't; die I^eMej^ jal 

r 

Glaubt uns! To eilig aucli Madam 

£uro]^a aus Paiis , 
Ül euren Gout und Modekram 

JJs Affe Jkommen lieisi 

Co dankt fie doch, gar feierlich 

Für eure neue Klubs 
Uod Mützen; diefe fchicken jQch 
■ Bios lar BeeLsebubVt 

f*; üm mnfirn w»rU» (Sä/Im Mtin ^effknkäppehm vor* 

. SBtttnthalieu , mufstm fogar unfrt Brav Qurli§d49 
gegenwärli^es Ettivfynet htrgeOtin, Hoffentlich werdun 
Ui€ Hurrm dhft HofpiiaUm lreß§ns zu fUkmm wHfim^ 
mnd dm Hegiat gUtigß vnzeikeB^ 
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6r ü derfcAaf t. 



JSmrhaiam imp Hutgiftntm 



PjtRS XV 9* 



J.. 



evun Adam liibaa wie 



Zu uuTerm Summpapa. allluer I 

Ganz recht ! Nichts iiabe ich dawider ! * 

Nur find wir gleich in Adam Brader 

Auf diefem lieben Erdreirier» 

80 müiTen — • traun i ich fpreche bieder t ^ 

Doch manche StufFen auf uud nieder 

In jeglicher Gefellfchaft feyn, ^ 

TTnd würe Ae aach noch b klein« 





• Wie ? Erkennt ihr keinen Zeus ? 
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B^u^e de Pariu 

OMorum naiwra nov'uatU avtia ejt, 

m 

» 

BoM äe Paris w^mt 

Gleichgrau mit einer ECelinn 

Petsenrelopp imd ranlmi Ciiuii. 

So gftW nni 

Wie papitr §prii» 

Oho all Nuauco 

Und Prefercnce . ~ 

Kurz ! Mntn Schwligma sii Berlin^ 

Madiric» Neapel LiendoD» Wien 

laicht im «gerii^^fiea Torzuueiuu 

Doch thua wir^ wie wir ^ immer pflegen^ 

— - Durch unirer Feder rothen Mund — (*) 

Wohlmeynend jedem hiemit kund» 

Dem neuev MödeEnrbe weeen 

Auf nnferm lieben Erdeurund 

Etwa gar viel daran gelegen s 

JD«r ll^n aielekhtU w$gM foüu vom oHgtr Ztila am 

gfginw'irtige Invektive erft roth abgiirueht wträgn ; ans 
ßt/orgn^'s Olm» dafs dkr AhMrutk tbtn fo huntf checkig 
wi» $im ihmsMu^gsbakndtnt m^fiMm 4U$ft9, ifl /mf 
idnt nicht rtäliprt Hüoräin. ' 

0 

I 



1 i-J K I ^ U Li y 



—♦4« 

DaDi jene Favoritkouleur 
Seit^dexn Parifer Moidycikelu: 
Sich überall in Nakarat 
Und Coqttelieot Terändert hat; 
Das heiüt t der dort yorfaand^ne Koih : 
* In engen Gallen und in PiUtzen 
Iii wie die Jakubiiierniützcn 
Von allem Blutvergieflen rotli. — 
Woniach in iliren Ueidertrachten 
Die Herrn und Damen lieh sn achten! 
Duch Ilimmci \ je | was fallt uns ein i 
Ivie wild Gcrniaaiciis Beaii-moude 
Jn Gillets und in Roheronde . . ' v . 
t&thx Frankreichs Modea/Fe hjn. 



Paris und Paris. 

Haec tibi Juccedent lU granüna j^ajta q^Ltellom 

Fjelenens RHuber^ Paris blies 

Einit Trojans Kriegesfackel an : 

Ihm folgt — o uefliiciier Pendant ! ~ 

Die Königsmdrderinii Paris, 

Doch dürfte Troja^ Schidtfal eben 

Ihr kein erfreuliches omm geben,, 



Digitized by Google 




. Freude über Freude. 

Jlle licet ferro eautus fe condat et aert^ 
Mors tarnen incluftun protrahet inde capuU 

Lieber Doktor l ich genefe^ 
Finde Völlig mich kurirt^ 
Wenn das wirklich dekretirt» 
Was ieh im Merkur jezt lele t 

„ Philipp werde arretirc^ 

« 

„ Und fofort in einer Chaife 

ff Ztir Maiiie mit ihm kutfchirc. *• 

Flut k Dieu! Ah '^ue (eroisnje 

Tres contene et bien aife. 

Ilätt^ uns Fama nicht dupirt t 

Himmel I wai's doch keine Lüge t 

Keine windigen Federzü^e 

Doktor I wär* doch Wort fOr Wort 

Wahr der hetrliche Kapport t 

O ! fait konnt^ ich dium He lieben 

Frankrcicha ominüle Rieben ! (*) 

Lieben? lieben? Nimmerl siol 

(*) Dur Qonvent btß^fU , witt bekannt, aus mfilir als TPO 
JOipfin ^. nicht doch l -7 DitpidirUn» If^k liickf> num 
ßch dp;h vtrßhxä^n. l 
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J^tm wid.ünxner ward" ich di« 

Argen Jüiiclfpreclier iiaflen. 

Die olm* 'Recht und McnbUicLkeit 

KörngsmoidbeTchlfifle f äffen. 

Ohne da£s der Mord Ite reut; — 
'Pocli xiu'ilck zu dem Dekrete! 

Gaus entfpricUc es meinem SiI^l f 
' Tön't mir Fafl wie Friedrichs Flöte t 

Xin^e nur 9 leider ! £nd^ ick drina. 

Was nicht paüst su meinem Krame s 

Marder Piulipp'a neuer Name» Ci 

Diefe leidige DijQbuanz 

Unterbriclit die Konfonans» 

Aber neue Frende wieder 

Strömt durch alle meine QÜeder 

jBey dem iierrliclieu Adfpekt^ 

Dafs nun jenes Mordinfekt 

Bald wird feinen Lohn empfangen^ 
, Und fein Kopf auf Piken prangen» 

Cj statt Philipip Egalitt folltg tr kunfitgliin Philipp 
€üp9i häffm; utUfifaimtm yorfMag iß jgäock^ 

tlMtr fpättrm lfmkrUiu xi^olgi» vtruwffi» wmrämi* 
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Korrektion. 

Impii ! nam ^uid potuere magUt 
Jmpä regem poti$ere dura 

Verdcre Jerro^ 

■ 

Wie? wai? Ihr Tchwazt ron Vaterlaad J 
O, ihr Vernichten I wie fo fehr 
Kräht doch «us euch jczt Ujiverftand l 
Ihr habt ja keinen Vater mehr! 
Habt ja mit Vatcrmörderhand, 
% Noch wfttender als ein Tiber, 

ZeniOen das FamiJienband t — ' 

Gebt unferm Vorfchlag drum G^hlhf x 

Spieclu künftig lieber — Wäyfenhmd, > 

Die» Wort, in WaJirheic,. palit weit eh'n; 

Iteaal das Wörtchea : Katerland. 

Ihr feht, wir Xind edcH inlTerft holds 
Wähl't drum von beiden, was ihr wollt; 
Gar herzlich werden wir, uns fieii^Ä, 

fiejrd ihr gelehr'gcf Papagey'n ! 

» 
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Dialogue (*) 
tntr e VA ut cur et M r. N. 

AtnaiU altcrna Camocnaep Vir^ilit^ fliciti 

Jacpc chorda tarnen^ ut hic, oberrant eadem^ 

» 




£on jour ! bou vendredi ! 
Coniment? Moiiüuui I FardI ! 
Vous etef encore au lit. 
A ' dix heures et demi ? 
Vxvtz Tous pas dormi ? 

Xlciireux , .fi Teil aiiili I -« 

Mala j^ai une ttialadie 

Das yenx aujourd^liui^ 

£c cette tette ophtlialmia 

Cuilance iie mV peiitiis , , 
, Da me levcr du lit» 

N. Yous pauvre bomme ! tatit pis I 
C^eSi uue inauvaile paiiie ! 
Fren£z doiic^ eher ami^ 

i^) Man iriMurn fish dir i»^dint[ i^^mäi' gegtlhm^ 
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Xabaa le plus exqaia * 

De Frauce — c'eÄ i de Paxl»^ 
£t yous ferez gueri 
Seal par ce Paroli» 
£}&biea I ^ Tabaa ce$i 
£^ JPoudre de..Faris»^ 

4 

A» Que ditei-TOosI — • de Pariit 

De France -r u^ou exmemie? 
O fi, Moiifieur l o I 
Toos me canfex depit 
Par Totre reVerie ! 
Kon, noui je remercie) 
Ce poudre la mc puc« 

N. Ah I Excufcz ! je luii 
Faclie et nhs nurri 
De mon ^toiuderie« 
Mais le Tabae d'i^^ 
Da cru de Gepnaaie^ 
Trouvez vous en plaÜu:.? 
Oa doniiez vous refus? 

A» O belle demande^ j> Jis I 
He 1 ^*elle -radotterie I « 



Tabac de ce pays^ 

De nou« iiiduHiie 
JVreit lies bleu -venu « 

* • 

De joiir et de vmvu 
Domiezy je vom ea pm» 
J^en li graud appetic* 

N. D'abord ! le voiei ! 
Prenez uat ^u^ü Xu£fic^ 
Four Yotre ophtliaUnie» 

A. Dicu T01U )e reiid l j^ai pris ! 

Ah ! oette lone^ Tentregat \ 

Eft boane et £oxt jolie^ 

Sani toute paifuxnexie^ . 

Mais pleine — - pleiue des veutu 
^ Comine uolre Suis*Souci — « 

4 

r- 

La cbexe ' trss ehlbre Patrie,. 
Favdieu ! eile lejoiiic 
Le nezp le coeur, refpsitt 
Ypfi! — ypli!l — ypam 

^« Fort bleu I a votre falut ! 
Diea rem coltfeirre U rim 
Tonjotm Cuat maladie. 
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Fiez vws, mpa, fjiiiy , 
Sur notre propbdti^f 

Ypfil ypiill .f-r j-pfiMI . 

uue belle garaa^e { 
£acliez, je fai^ aufd . 
D^accotd, faus raillerief 
Ma foi 1 jo lialf 
De coeur les ennequi- . 
X)e la pLilaacropie« . . 
Grand Dicut ^u« fenii 
Chagrin et enani 
Camine vous» eher mdl 
£)epui5 ^ue j^ai ouX 
JJ*ävis de ia iiiauie 
Du petiple corrompu^ 
£1: de ia felonie^ 
All 1 que j*ai enteado . . 
Jamals cctte iufamie I 
Male .peüe ! xpoa coeur inaudit, 

« 

Tottte ' la rnttuneiie* 

Da conpe-gorge a Paris — • 

Vraimeuty u^ie bou^lieiie I 

Üiic » uue ecorjcUeiie l l 
Vi, les bouji'reaux ! Jionny f 

D 



— 50 — 

J 

A cliaqne Democratie » 
Fleiiie des caniuUeriet ; 
Ftt qn«lle foia deihütt 
Le Tbrone, la Mouaichic 
De Liouis et fes Iis» 
Honny A PAnairchie ! 
Elle mimt a prodfiif « 
Par ton epidenie 
Dea crimea d'une baibaiie. 
Des gcns de Tripoli. 
Diautre I ^uels frtiita ! 
Comne a fe penrerti 
La France 9 le paradis ! 
Dien I je L'iiuplorc . je cvis ; 
Extiipc , aneamif 
Cette ligue et ce pani 
Dea xnonfiresy ces impies t 
Ta moiu vexige et puiiis 

0 

Tout le fang repanilu 
Aox place aux pontSy^anx tnt$ 
Alors loii teniy 
Mon DieUy niou appui 1 
Si foiii raeS'VOftux lemplU. 



Mon £rere t moii . £nrofi ! 
Oracles, font te* cUm I ^ ^ 
Presque — pardonuez ce pli { • 
Pai ia la jaloufie . * 
De Totre bonbcHonnie.. 
Ehbien^^ mon eher petic 
Declamateur Iiaidi. 
Fart brare et ingeuu. 
Ebbieii! je te fupplie». 

# * » 

Qae tu xne donne copie 

De ta plulofüjiliie i 

J^addre/Te ton xnanufcrit 

Vite k rimprimexiK; • 

£t toute la Gexmaiiie 

A toi applaudit ; .* . 

Quel grand liomieur! qucl pruc ! 
De x&dme par le 4Abit 

Tu gagneras^ anii» 
A pea pris mille ecudf 
. !N*efi»ce pat^ mon cber,? c'ell plai 
Qua jpar la louerie 1 
Mm, rentrebUu | tu ti$ ? ^ 
Ta pxtns poor drolezie? ^ 



Pth! tu mo ccMtiproinut 
Qu€ oui 1 j« u'ai Tenda 
Co^uilies a vous^ ami, 
Sur - tur elt moa predit 
Ypli! — ypfiü — ypfi 

, All ! vne bell« garaatie ! 

Ciel ! quelle proplioiie | 
Qu\eUe foit accomplie f 

ioüu€ eople 
A TOtts arce plai&i*. 
Adi^u donCf clier ami 
Je m'*ea vals aii Jogis 
AyanC quc je Toublie. 
Croiezi je fuis rari 
l>e votre entreyue; 
Je laiüe ie paroU 
A yotre oplilLalmic -nf 
Ma Tabaücre ici. 
AalH^ f'il i&eft permis, 
' Je ireyiens pr^cis 

A cin^ li^uies et Juui^ . 
Tour piorner, auii. 
De vütre ' compaguie ; 



Jidien I bon tppedt ! 
Cw c'eft dejA mUu 

A* De mcnie ! naoii bomme iini ! - 
Vous nie fcrez plaiilt 
Fat TOM vi$*'Simri9 
Pendant ma mdadie «-^ 
Que nou 1 par louto na vie« 



' 

Epilögne aux Alleman 

Parbleu. ! qiiVUe poefie ! 

« 

Fi, la moiiotonie \ . 
O ! ce n'^etoit poli ! 
Pardon 9 nies chers aniis» 
Amit de notre patrie ! 
IlUasI Toii» Tavez In^- 
Malgre nioii iaterdu: . / 
Vous etcs biej[j pmji I 
Prenez douc^ je vous fne, 
Uue prife da contenance^ 
Fonrtant point de F^ee ^ 
Non I du Tabae d'iai , 



— « — 

Sa ctu äit GernNUtte* 
Moi, je iiB d^araneey 
Avant ^ue j'ai oui 
IfpA — j'pli — ypfi ! 
Bien roas faileatf anü^y 
DiM Toan confeire la tm 
Sans notre eher pays! 
Yive U Bourgeoiü« I 
Vive notre Impromtu^ 
Que Tbuf Toiez ici ! 



Inpromtu. 

Uno foi^ - 

Des loix 
Des droict. 
De ^aoi« — * 
Doxment joie ! 
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Jn komplette Equipirung. 

^ m/u an lacriim^p an flente cachmno 
Callormh portenta quderar? 

Rothe Mätzen mk Kokaxden 

Habt ilic Iclion und Hellebarden ^ - 

Wolil beltJilagen und geftalilt; 

Doch, zum Karobuben febU 

Eitcliy ihr eingebildeten Trümpfe, ^ 

Ein Paar ziegelrotlio Strümpfe, 

Item : .-gelbe Hofen ^ pali l 

Die Iliid eucli alloiiia ! 



5: P. Q. R, : 

Was Tvoirii, darf mai> euch anders fragen, 

Wolil obige vier Lettern fagen? — • 

Wie? was? I&r Herren wifst et nicEt? 

Nun wojil 1 Hört unfern Un(erriclit s 

Stultus populus gua^rU rixas* 
Salus prindpls , i/uies reg^ni, 
Suhlato patrc ^ueritur regnunn 

Wohl keine wird von Jicfcn drey^u 

Srkiäriiiigen TerwerAich Uiyn. 
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Unßatthaftes Kopf -weg. 

Dixero ^uul, Ji Jone jocofius / hoc mihi juris 
0 Cum venia dabis. 

t 

Ihr Ludwigs Mörder, ihr V, 
Wie wollten naeh GebAr 
Auf onren lleukeibiiliiieii 
Wir euch beguillotiiien i 
^ , Safs nur auf eurem Schopf^ 

^ Wie fich^s gehört f ' ein Koft% 
Drum lind die Guillotinen 
Für euph nicht MojrdmaCchinea» 
Nicht einmal kann man aach 
Kach hergcbraclitem Brauch 
. Beym N • * « • rr* Ansgieffim 
Mit Kojff ue^ l euch begrOflen» 
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Verwandlung^ . . 

war fonft dtr Fnnaiore? 

„ Ein raOcr Korydon ! 
Was jezt2 ^»^a Oueliofe^ 

M Uad. obsoei« Poltroo« ^ 
O der iVIetainoipIiofe I • 

Fi I garü'ger PapilUon ! 
Wie ward^ft du fo uonlixoro ' \ 
t, Ja deinem Wuxinkokoat 



Vcrme^7iter Irrthum^ 

uge! tjuam -procul hU M/ia^ mea -patriß ^mi$. 

k 

Iliin Paradies 

Nennt ihx PanSf 

Iht Herrn Annaleu fcireiber? 

Ganz Recht habt ilu : 

Ein Hfanmel fftr 

Banditen nnd fOtr R&ttbii^ 
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• • 

An die fretgeißerifciien Demokraten* . 

Quiliktt ut -p^ceet (^aUms peeearß timeret : ) 

Eße fibi nulluni Jin^it in orbc Deutn* 

Mit Gunft, ihr Kiaftgenie's | mit Guufl ! 
ihXf die ilir duicli Sopliifvcukuuit 
Di« TiAniUit wegraifonnirtt 
Und voller Dtokel drob ftolzirt 
Wa$ Wunder 1 da£s mit gleicher Wut 
Ihr auch am dürreu Holz dicS s thut^ 
Geni alle Könige entthront, 
Da ihr des granen Statnm^s nicht fehoRt* 
O fpart doch euren blauen Dunft» 
Und bäfidigt eure rr$iheitsbrun(l I 
iEuilii ! ihr Ilerru IlochtoUgebor'n! 
'Xift&t die Rc^cuicn ungcfchor'a ! 



Kein Lückenbüffer. 

Plürti die ihr's etwa noch nicht wifst, 
^ Und glaubt dem Anagrammatift : 

Paris 9 ihr Herrn! heifst Jpiraf rapts - 
Sat^ lecto^f tibi hoc, qui fajtis. 
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Patriotifche Beißeuer. 

Qaisquis Caldern jmimtüt fihif idem 0% 
sorvls in cruce pafccndis je JoUtur oportet. 



F)roa*ii zur nahen Emdte Idnnt ihr eacli, i 

Seiler ! — 

Aua Latorneopfähleu wurden Freiiieittpfeiler 1 

Wie ? mau wird ^ucli doch uiclit evA (ageu iiAVa, 
Wozo leztre wir nädu&eus brauclieu woirii? ^ 



Wozu anders als zu Galge». 

^ Tijn: fxaiizöMclie Kanal jen! ^* 

Btayo ! Hnrtig bringt roUanf 
Stricke daumdick uns zum f^tl 



9f 



O f mit Freuden ! — Olm* Bedenken 



jt Wollen wir euch die Waavr Tcheukeal 



Digiiized by Google 



Ungereimte Pritcnfiqn. ' 

Stultmm eft pet'ere Ul p ^uod pojfii jure negativ 

Belachenswerc fiml all die Tollen » * 
Dit licnrlcherfiei ücli niacheu wolPnl 
J^^ichc eiunial uuier Geilt ift Ii ei 
Von feines Kojpers Sclaverei. ~ ^ 

' Belachenswen lind all' die Toiru» 

« 

Die lundesgleicli Hell xnaclieii woirn! 

l^iclit eiiuual iielmit^s ad noum euclil — 

Siuil unfre SeelenkiäfLc gleich. 

\ 

An die Hans Bailhorns in Frankreich. 

Fuiii^ni Ju^iätis in io^ncm incidit^ 

JLuci ,4 lf4 

' m 

T^iitit docli uur nicht lo briUkI 
Ein Baßleus C) ohu' all Vergleich 
Belierrfchia foitft, Fraxisofent euch» 
Und jest — • ein Bafilisk. 
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Teutfih* Aufrichtigkeit. 

i^ui hene confiliis in tempore porri»it auresp 
Nee dotor a tetgo corripit hunc fdninhnt* ' 

Ja, Frankeai Liclxtgenie'« feyd ihx^ 
Und jeglicher eia WuudcrtJiie}:, 
Ein niegefeVnes lumm nmnäL 
Doch offenherzig beichteii wir: 
. Wir halten'« blo« mit cfair ohfcttr^ 
tfnd geben drum euch nadi Gebiir, 

• » • - 

Gern das confilium aheundL — • 
Verseiht^ ihr liocherlenchteti Herrn! 
Wir biedern Teutfchen. fprechen gern 
Mii VüUig nngeniner Zunge 
Und rufen euch miü yoDcr X«un£li 
Dt capo su: jedweder ötern 
Mir langem Scliweif ^ naji oder fera , 
Mach cito fertig H^h cum Sprunge, * 
Wer aber iich nicht rathen lüfst. 
Den neh^nt^n >yir b«ym Kragep fc^^' : 
Ua4 hängen , jnag er noch l'ü Jpmieni 
Ab Mnen eigenen G^ftrmeo 
— Dexm SirtvI^e iind ein teurer Ka^ 
Am näpfeflcM Frcjjiciüb«»m« auf. 
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Logo gryp fi. 

c* e. f. h« i- II« T. 

Schreib^ einseln auf scJin Ueiaen Blättern (*) 
Dio obenfieheaden zelia Lctteru; 
Melirt iu einem Beutel ße 

* » * 

So wie bey einer XiOtterie. 

Manch Wort, als s Finke — Kranicb Rachen — 

Frech — Harfe — Anker — Kirche — krachen 

riacker — Kcüch und FariiL. 

^yerd't üir aus eurem Beutel ziehen* 

■ 

Nur Cchwerlich darft* es euch gelingen^ \ 
Sie (ämtlich in ein Wort zu bringen. 
]SIach manchem Griff ift mir's geglückt 
Ddfs ich dies Won herausgcpüuckt ; 
Als guter Freund will ich's euch fagen. 
Jedoch Terfteht fich ganz geheim : 

« 

Ihr dürft euch m|r bemOhn^ den Reim 
Vom Worte: Schwankrtich aufzujagen* 

(*) SiHtiwal und aUäi0ffi9 der Schrtftfetztr uns gizitmntd 
VarßtUnfig ggthan, vfafmtuilftn di$ tUUriurifitm SpÜtUr* 
rUktir itmSnäbmkßakm des Uztm und vorUzttn ff^nrVs 
•MgifZtUmikm Ukht aU DrmftfkhUr zur iMß l^m kisitn^ 
-Un, mnd wir aui angf^ßarnrnt^r jßtrtehtigMtsiMf Mntn 
ttitfihutdtg Uidm zu lajfen gefonnen pnd: als kabm wir 
in Gtudan zu refolvirm geruliet, VorgeäaclUen unfern gi* 
tftmen Schriftfetzar g^tn alle unuerättniU /^orwUrfn in 
üchntg zn mtmm* Dtr ytrfafjtr. 
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Scherz und Ernß. 

Non tibi oredidenm votU contraria vota^ 
Nee tantuin crimen pcctore ineffe tuo i 

Kap^uler Beizet fey gepricfen ! 

Dank — Vielau Dank för dWn Cadeail I 

Zu einem trcEiclien Bon-ioot 

— Der X-efer wird's gewi£s benicfeul — 

Haß dd'^eu Fufsfteig mir gewiefeu,* 

AnüsLtt Paris jtfngft irgendwo ' 

£n£n | in — hiefigen ÄTifen 

Papris^ gdeuert comme U fautJ (*) 

IIa ! fctün kam bey dermal'gen Kiifen 

D4n excelleiites quid pro quo » ' 

Zum Wksprodukt mir a propos ; — 

Gar leichi, oliu* drüben 2a erniüden, 

Licfs ßcli auf unferm hisomeam 

Bas Wort : triap's aus icnem Iclimieden. ' 



r*; So muth ßän4 vor kurzem in Hnm ZtHungshlittt ; 

>» äie yejltwg CotuU habe fielt UOerc^uLett " wiewohl dU^ 
ßr DruckfghUr noch zu mfihuldi^tn ifi, Ä$ na^H iftitt 
foßarkm Portio» ^OpftHfäiggf Vomiih> ^ Plüm , wh ihr 
di$ OefiifrrHclißfitf Officin tiiglich zu tmßUltickint ge^f^ 
hm, nichts gmijfitr als fin foUiss Phiinomm zu #r- 
u/aritH ufßr. 
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Wie Scoh wix ickl wic.reel«nfi:6K| 

Bo tvohp wie jeder Ekcgatie * 

•Wann fein ITcrzjicbclieii accouchirt; 

Was gern» fehr geru ich ihm reriUite, 

Wenn ev^s audi n^cht jiuvch fein^.niait^ 

Uniarmuugj wi« diei oft pfiüiirc» . ^ 

Iii Hymeps weicliei* Hängematte 

Ex propriis efTcktuüt — 

' • • » • • 

lloclifi-oli I alt ich die nürr^fche Ratte ^ 

a 

Mein hübiches KiniUein fabrizirt« 

Ui^d völlig richtig buchfiabirc 

Anf mein Papier gebettet hatte ^ 

Uiid laut, wiß nianclier Unterliaab'^* 

• • I • 

8eciinduf , rief ich aus : ich hab^s I 
Gleich jenexn griechifclien Eukliden t 
Ex^Archimedea drob znfiieden* • 

„Was? ihr Tarifer wär^'t Priap's? — 
Wie man noch fragen kann ! — * Nie gab 
£ey allen Truppen von Kupiden 
PrubacVe Schützen und Alciden^ 
Wie dies durch n^u're Aesktilap^i 
Viiwidcirprechlich langft entrcliieden, 
Indcfs damit ich jenen hie 
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Nicht allzu vi«kki Weicauch soll« 

Von andrer Seite fpielen üe 

Gar fcliäiidlicli die FriapenroUe, 

Bekanntlich ift der Lord Friap ' 

— Anticombab könnt* ich ihn heiflcn^ 

WoUt^ ich mit Namenkeantnifs gleiflen — 

^Bekanntlich iJX der Lord — Satrap 

Und Schutziicrr von den holden Kindern^ 

Die Mncter Flora «uii gebiert , * 

Und SU dem £ad\ um alles FlOadexii 

Und jede Yioleoa su hindern» 

Mit einem KnotenAock armirt; 
Doch — « was braucht ihr dies noch xu hören I 
Dies fagte Tchon als Mytholog 
Buch weiland euer Padagog« ^ 
Genug! uoz allen Bambusröhren f 
Die die Parifer fchlenkerirt* 
Sind diefe Evenjägerhorden ^ 
Dem Vorbild, das fie fo fetirt» 
* Durch Freiheitsdrang und Wut la morden . 
Als Gartenwächter untreu worden; 
. Und haben — fiatt die Gaiierio 
Toll herrlicher Orangerie n 
Im jtönjglidien Sansfouci 
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Zu Iclxüueii vor der Habfitdit Hauben — 
Selbft! SelbftI I kamn irixA*» die Nachwelt gUubeol 
Mit eipier WatriehJa^Hand veAeprt^ 
Und ixger noch als. Quadropedcn 

Den Liebling&park 9 das zweyte Eden 
Ganz in ein Ciiaos umgeLehru 



Ungleichheit der Damen. . 

Quoä, non vetat lex, hoc vetat fieri pudon 

' Keine Hofen mehr zu uagen^ 
Konnt^ man nur in Frankreich Wigen; 
Wo 9 wie weiland au Koxinth^ 
Ohne Schaam die Damen find. (*) 
Doch — • ich wette Kopf und Kragen! — 
llicV zu Lande käme mau. 
Wollte man ein gleiches wagen 9 
Uebel bey den Damen an, 

\ 

(*J Kiinesweges iß DtmoifdU Cordaij, dii den Mov.ifVti' 
I. digtr Matai fogarAm JSoiU btfucktt, hmunUv higrif»* 
fin; ihr glückUckir Vokhßofs mttfchfädigt fi»^ völlig. 
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Der Name Marat. 

Vi'pcra nafcitur e vipcra, 
% ♦ • » 

Nia» Qt fium^ron Mamt^s Nanien den Kopl» 
Uud IcliUbt ilia iu die iViitte als Pfropf: 
So wird — o Wunder ! gleich Leben 
Dem todten Rumpfe gegeben;- 
Dock was der Tenfbl cininal Teihnnst^ 
Verbeüert ieiue plaiilTdie Xunü^ 
Bleibt, rdieuälidi , wie es gewefeu: 
Wie wär^ fonA armat zu lefen! 

Kr imin alurt eU 

Ne^uß enim lex aequior ulla efi:^ 

Quam tmcis artlficcs arte fmrive Juu, 

Sansculott ( , 

ICiudevfpoit ! ^ 

/ . Freiheitsbande i 

■ • 

Mordküinplou, 

Gleicli au Schande ! 

Hott» hottf holt 
Zum SchaHotr : 
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Fortunens Kanal. 

Saepe 4ttiam ejt olitor valde opportuna locutus^ 

I 

.Man 

£r«ll&lte mix Jut Jon honnowrs 

£r iube jext ffx wenig Kunden 9 

Und kaum — fo groOs wir' leine Noüi | — 

Ein Glif Li) nenr und Buiuxbrod» 

\p Das geht mir nah» 
,9 Mein liebes Mann { 

Indeilen da 

Er fckwatsen kann 9 
n HaV Hälfe ieli fdr ihn geCondMi: 
ff Nur nach Paris darf er üch tfoll*n » 

« \ 

ff Was wir ihm gern erlauben wolPn; 

ff Schon Laben viele Vai^abiuiden 

ff Dort beym Konyent ihr Giflck gemache^ 

ff Was fie suTor wohl nicht gedacht. 

< 

Das weüTe Mofchusthier 
Gab Jrauf zur Antwort mir: 
Ich danke fchön Air die AdrelTe f 
Dorthin an gehn^ fahl ich niclit Trieb:- 
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Tbeilt ift mir TeuiTchUnd riel w lieb^ 

Uud hat für mich zu viel IntreHe;^ 

TLeils — * gin|^*s mir fchlechter auch wie jesC — 

MOcht* ich mich nicht sa den RebcUen^ 

Zur Jakobinenonft 'gefeUen p 

Die üeu Baudiiendolche wezt. 



ParalJelism.' 

Si -ytttd mali,» m Gallas I 

£in Satan iH'Sy da geht nichu drdber. 

Schrieb Shandy (*) eiait vom Liebesüeberf 
» 

Und thnt noch grö/Prcf Unheil wArken, 

Als je gefchah ron Heyden y Tüskeil. 

Beym Styx ! dies Sprachlein pabt fehr gut 

Auf Galliens Rebeilenwut, 

» 

KapiUL 
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Der Sprachfehler. 

Isudkra per verha Jaepe nqtatwr aeorhrn^ 

Wie IcicliL die ^ungp fclilcfi ka^a I 

Anfiatt L.ut(ttim 

Spracli ich Lueticn; 
Doch bravo ! Tagte jedermann» 

,f O vieles gab' ich druiii, 

„ Wufst' ich nur das Warum 



IVohlgemeynte Belehrung» 

♦ • 

Cujus vis I hominis ejt errare ; nullius , niji 
inß-pietiiis f in erro're perjfeverare^ 

Ihr nennt euch Ohnchojen^ 
Ihr rtfenden Franeofen? — - 
O 9 warlich ! ghiubet mir ! ^ 
Viel beÜer thätet ihr, 
Ihr aufgeblaf'neu Tröpfe ! 
Ihr ncnnt't euch; Ohneköpfe» 
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Der neue Cul de Paris. 

Hic niger ejt ^ hmt tu Ccnmm caveto* 

, Sonß nahmen 

Die Dam^n 
Vom Cul de Paris 
Genaue Kopie — 
Doch will ich pariren? 
Den jeuigen Cul 
Wild keine kopiren; 
Am wenigfien, da 
Jezt Cämmdiche Donnern 
So ferne als nah ^ 
Gleich züchtigen Nonnen 
Ünd alten Sibylln 
Die Oorge yerhAli'n. C) 



V} Zum Hill mlUr zHthtr dlimrim Mämmruugm wüm^ 
fihm wir dm iuäMmtm T^nmpm/ku «Iwr /• tfi i nr 

irm gUklt4s Schuk/cU mit den reäuzirtm Pads dttt 
SuglämUrUmmg äi€ äußn das 4*^ik§u tintr SchufuU' 
fßrfihaß gmbiH. SMtn j§doch imfw Ltmäsimäniiinmm 
nach Rafirung unts ParapeCs gar dm vtrdammtithm 
vtnirt foflichi in Cours bringen wollen, fo wUrdi 
firHlUt ä$r l$Mi9 SkufuUU graji/r fijß» mU dir trßi» und 
in dUßtm FaU find wir gtrn hirHt, nwftx^i^ okigm 
/(^Hiißh zu rtkUmiuu. 
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Zwar Und He dagegen 
So gütig, und legen 
~ So eitel als fclilau — 
DcB Nacken t,VL% Schau; 

« 

Doch mehr noch ron ihnen 
Erwarten war* arg; 
Zu mehr — Und felbll Phrynen 
TtXL fittlam, zn karg. 



% M a r a. 

Tvrpiter atrum 
Depnit m pifeem nrnlier /ormofa /upeme» 

Hon AT. 

'Lieblich klingt 
Diefer. Name, 
Weil die Dame 
. üeUich fin£C; 

I 

Aber fre^ich 
Höchltabrclieulich 
Flicket man . 
t ihm an« 
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Dtr B lumtnflor, 

Nullane res potuit crudelis flectere mentis 
Canfiliumf* iihi mdla fuit ciememtia prasdo^ 
Immiie ut regis pellet miferefcere pectui? 
At non haec ijuondam hlanda pronüjfa dedifti 
Voce regi non hoc mijerum Jperare iuhehaSm 



Frankreichs Garten sierta eine lälje^ 
Eine KoUp Myrte md Jonquille; 

Hock uiid niedrige männiglich — ' - 

Wer nur dies Bouket erblickte. 

Freute ihrer Bittie fich» 

Die felbft Kenner hodtentsfickte^ 

Denn £e bldhun königlich. 

Aber gifiige Infekten, " 

Scheiisliclie Gewürme itrekten 

— BeiTer wär^a, fie wte* geraubt ! — 

jAngft der Liljenkrone Hanpt I 

Achl in Thränen faft serrinncii 

Ihre ueuen Nachbarinnen, 

Seufzen, ächzen bitterlich 

Und befttrchten gleichen Stieb. «— » 
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Da y der Jlgra FaxlbejEchirnilnr f 
Sehüu* ien fchöneix Rofen&ock 
Uod den Re£fc für jeden Choc 
Von Infekten und fdr Würmer ! 
Tranken £eyd uichc nochmals Bock! 



ff^ie wahr! 

,Qiut tumidum gutiur nunuur in Mpibus 

JürMH 

VoUjer Kropf: 
ToUer Kop£ — 
• " ' Predigt wo 

Salomo. 
Aber auek 
Ohne Tollen 
\ Magen£chUuoh . 
Macht ihr ToUen 
Aeuu* Rauch. 



— 7S - • * 

Vorfchla^ %ur Güte. 

Facite , aeq^uanimitas 
faetae ad ferihßudum augeat induftriom» 

Oie Haupt^adt Fiankreichs ward, wie jedem 

wohl bekannt 9 

Wer in Annalen nur ein wenig 
Bewandert iit» Tom aehmen Gelten «König 
Gegründet» und nacli ilun benannt, *' 
LateiniCcii iieifst mau üe yo|i wegen 
Des vielen nach dem luiudTtcn Regen 

Wir fagen^s falva venia ' 
Vorhandenen Koth'a — ' Lutetia. 
Doch diefer alte Eckeloame 
Iii leit dem lezten Henkerdrame • 
Wie maniiiglicli wird zugeftehn 
Für jene Hölle noch sn fehön,' 
Nein 1 dielen darf fte nicht mehr fahren] 
Und um ße^ wie fchon ein& gerchahy 
Auch jezt in forma optuna, 
Ideft:, fymbolifch zu uiarkireu» 
WolTn Lanftig fie — Rexnecid 
Dia Heritt Lateiner tituUren» 
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* 

VnA Parridde ftttt Pari» 
AU ZeitongsCchreibeiide Genie*» 
fiiafort die JCöniguziordüadt nennen. 
Jedweder» Haß'' ichp wird bekennen. 
Die N«aienfch6pfung klingt gar ftifs; 
ITnd «HUmiglicli Reh mit Vergnügen 
Dem woiilgeiiieynten Yorlchlag fa^en« 



E c h 0^ 



^ Nos utinam . vani ! 



Wie heifst der Akkord 
Zu Toleranzlofen? 
9» Das paflendite Wort 
lü ücher Franxolen« 
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Die beße UeberJ\cht. 

^ Ucemt ,moAy tnmr^ : ßm$^ 

WSfit ijta palofn , cupiinus et in acta refeni. 



iL Gern wollt* ich manu proprim 
In eine Ichwarze Lteicheufciiachtel 
Mich packen 9 w&r* ich nur ein Achtel 
So tlt, wie einA Methnfiddi; 
f^m.hi« an^ Ende Friakreiehe TvouUet ' 
Samt allea tollen Fxeiheitajubd 
Und was noch fonit dort wird gefchehn 
Durch mein Lünettenghi sa feh'n, 

B. YViMf Brftderchen I was hör* ich eben! 
l^ur darum möcht'it du lauge leben? — 
Nein ! nötihig hAft du*s desliaib n^cl^t 

Statt aller Weiteren berichte 

» 

Lieb ma JmsiUmU Oefebiehu : 
Sit ift dif b4ft« Uebtriicht, 



f 

Paulus an die Korinther. 

Grave et immutahile pils 
Pondus ineft verhis* O pocem GalU fequantur f 

Gleiche Narren , gleiche Kappen I 
Gleich an Unütin und in Tracht I 

' .* 

Don^uichgct uiit .rcint-m Knappen 

Hätte felbft euch ausgelacht. 
* * » • 

Eini^ w6Ut ihr fei;fn wie Bnaier? 

Je I wo denkt ihr Thoren hin? 

Br&der Und bald luieins wieder > 

tfinn« 












£rft beitrebt euch Gottbekenner 
Ohne heuchlerifchen Schein ^ 
Treue Bürger^ Eiedcrnaänner ^ 
Fhilantropeii erft zu feyn \ 

Nut in diefer MenCehenUalb 
Wurzelt Herzeueinigkeit ; 

IJocIi bey ejuch ilt üe öriuiüffe ! 
Euer Steckenpferd ilt Streit! 
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Die gute WahU 

Bullatae nugae, 

V^Ul Gogenanntd BftU^tbis* 
Schreibt ilir FariCer Harlekins ; 
Txaan 1 heiler hättet ihr nicht können^ 
Dem Inhalt uach^ die Blätter xieniieu« 
Von Bulla jenes Woi t euirpiiiigt , 
Vni dies , wie uns Ijateinem dankt § 
Bescichnet eine WalTerUafe 
In einer HedcnAheilTen Vafc* 



Töial-Ruin. / 

IMLuUUudo imperatorum Qariam perdif* 



r LAUTU9. 



ehmals franzofilchcr Lux 
Nicht hat zu Grunde gerichtet ^ 
l!>er wird total jezt zernichtet 
Vom t)ejputirten-KoniIux« 
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B e deutung iis fVotfs: 

Omnibus eft nomenp i$ dJem fäeps,anm£üm 0meiL 

* ■ r 

Dil weifat nicht 9 amiei Adiunakiiidy. 
Was wohl CouTent cecht lagen will? ^ 
Hör' an! £s iü dir ein Pasquill , 
üud heifst , ein grolTer Sack voll Wind; 
Denn ventf n^ch tlacfchesEi Sprachgebrauchy 
Heüjt Windf und eon Co viel als Bauch ^ 
£y nicht doch! neini ^ fo viel als Schlauch« 
•Was Wunder drum^ dafs früh und fpäc 
£s immer jezt ans Welten wehe — (*) 
Aus WeAen^ wo der Wind^ott hauPt, 
Hlm Blafius durch Teutschland brauT't? ' 

* 

Mag^s doch ! wenn er gen und Nord 
Auch Teutrchlands Wälder nicderfdul^t, 
Sttlrmc er doch Freuüens Heer nicht fort. 

C:} Dir Ltfir wM fich» mttj^ d§m äi$siäMgtn Sham 
am gtef» März wtd %6ßm Fd/ruar, hofftntUch noch 
4$s Orkans am 7 und ^en DiQsmbttr votigm JisUtres 
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Contre 'le s Frattfoit, ' 

Parodie. (*) 

» t 

Qui pronant fon !Ro£ poor victime 
Pit du upne un dieatre aif^eux^ 
Peiife-t**il q[ue le Cial, coniplic« 

N*a pottX llii ai fpudre ni fetixl 

DejA fa Aotte a plein«s voiles^ . 
Malgre les. vents et les c tolles ^ 
Vcut xnaicrirer tont PUnirers; 
Et «Eoif'y qne TEurope etoim««» - 
A Ion audace forcenee 
Va ccder Teinpire des terres* 

m 

Arme toi,' Allemagne, prenda la foudte} 
C^Et k toi de rednif e en poüdre 
* Ces langlaiu enneiuis des loiac. 
Suis la* victoire ^ui t'appeile, • * 

O Dtr gut§ Boitiau bat fleh wokl flehet nicht ffSumm 

it^ßdn, da/s man fftine Oätt contre les Jnglois <<#r- 

ihirm W^mmm Arfilnal f$4ns FM rlUktn wüfdt. . 
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£c Tft lar ce pcuple i:el)«Ue^ 
Yeuger les opprobres des Kols» 

Jadis on rit cette ra^e perfide » 
Ces b^teft faiDuchct». ces^panicUbs» 
Chez ncoif au. comble da Voxgacüp . 

Prendic toß plus foices murailles^ 
Et pai le gaiii de viiigc batailles- - 
Mutte tes citoyens ea d#aiL 

^ Mais bieutöt le Ciel ca colere» 
Par tes keros> par tes toiinerres» 
Renverfcint tous leurs bataillons> 
. Bornera' 1« fortttt d'Hy ene ^ 
Et leun Corps pourris dans aot pltioes 
Feroot en^ailTer, nos üUons» 



Fr ankr eic L 

Wollt definiren ihr dies Wont 

80 werft das etfte r uar fort» / 

Sodanii rerfetset t und L : 

Gans ItCicUch fielu- £an£reicii d«^ 
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An die Sanscülottes. 

Dicisque facisque , quod ipfe 
Um fmi eß[e homudif noiß /onus juret OreftU. 

Fi, Franzi) fen! welche Ungebürt 

So das Auge zu f kandaliiiren ! 

Wider all Dekorum und Maniei^ 

' Eure'BlöiTe nicht zu equipirent 

O 9 auf Ehre ! uuthiger als ihr 

Hat's wohl keiner üch zu cülottiren* 

Doch ihr denkt vielleiclit als Kayalicrl 

'^iTel warum folPti \irir Baron^s uns fchäittciil 

niJeder hie hat ja fein Steckenthiei^ I 

)»Mag Europa immer übel nehmen , 

^^Unfer freies > oilenes VÜii : 

^,Tr«nn I kein IWattke wird deshalb £ch gi ämcu ! 

Geht Getroffen? ^^O, ifue vui, Monßtniri 

Fort hien keuoill en veritit** ' 

« 

Dacht* ich's dochl übel: euch Frailtofenl 

« 

Weit liab't iür^s in kurzer Zeit gebracht 1 
Bab*t den Ton you Kamern und Matrofen 
A mftrt^W^/e >igen «ach gemacht» 
Kurz! ihr £eyd wet hatt* das je |;edacht| ^ 
J^zs in Fxechheit wahre Yixtuoiettf 
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Die glückliche Siadi.^(^) 

' ■ Sic . itur ad ajtra* 

Sagi.1 welcLer Ort in FnedrL(Ji IVilJielnis Staaten 

Kann nach .der 'ReAdens dea iDöchAen GlQek^a ficii 

freu'n? 

^iJe! lieber Freund} leicht ifl dies zu errathenx 

■ # 

^fPrenzIaUf iet Königin GAnvuttLdt •wild ts feyn/' 

(*) Wundern, und mit Recht ummdtrn werden ]Uh manche^ 

wo nisht tilk , iibtnr diefn für die Franzofen ganz unf'i- 
hante Sardelle, und titer die i^eranUJfung zu die/er 
auffaUeUden Erfiheinung ohnfiMkar Auskunft zu haben^ 
4vUnfchen, JVir lirniangdn fonacli nickt, ihrem Ferlan^ 
genfiivderfamfi zu genügen» und ^nen ganz oßenhersUg 

. zu (flehten, dafs (üefer etefogene leekerbißen mit nieftiiU 
für gedachte Metteurs, vieUuMiiy für famtntliche Nicht" 
franzofen im heiligen rUmifchen ReUu fpend^t iß , und 
zwar etnerfeits zur Etufchädfgung aÜer Enthaltfamni, 
die von dem verbotenen Rititm , den wir in der Mitte mm- 
fers fituhtreichtii Paraäiifies ge^jßcLnzt, nicht geyßiiclUß 
oder — ohne Allegorie, — den fameufen Dialog ungekoßet 
gelajfr' n haben t andrerfeits und fforzu glich enuh deghaf^^ 
uni felbft als geburim- freiizUiuer bei äießr Gelegenheit dia 
Anfpriiche iener gUickUchm Stadt geltend zu matken und 
manchen Freufffchen Einwohner aus einem gewattigen 
Jrrthum zu reUfm ; da ein großer Th eil von ihnen, wie 
' ich oft zu mduer. uUHt geringen Uerwuuderung erfahren ^ 
in,dem irrigen Wahn flehet» unfire theure^Künigi» 

fetj in Darmfladt geboren, — ^^Ehre d^m Ehre ge- 
hiihrt'* fleht' RHmer um i^teu. . • •« 
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C h^ä r a k t e r iß i c k. 

Tuis^U eötmkus pln^anu ^ 

O^rleans üt von Bedeutung! 
Der Name fagt euch jufi fo vi^l . 
Als Nero — miitelft Letcemfpiel» 
Und dief begütigt jede Zeitnng* 
Will man die Milchuiig weitev ueibcn» 
So llCst olin' alle Algebra * 
A\\s jenen L«eiterii leot^ ras ^ 
. aiicfh g«r Cdglicli niederfclireibeii. 



♦ m 

V ermuthung. 

r R ü r £ R T. 

Rohrdommel zu tinfver Vorfaliixiizcic 
Von Galliens LiitteraCur propiiczcyt^ * 
Ift lingft fchon genau eingetrolTen* 
Drum können wir llcher iuch Hoffen« 

m 

^ werden nun alle. Fransofen geruhn^ 

Mit iiirem Suatskörper ein gUiclics zu tliun« 



/ 
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Voltaire^ 

Proteo mutahilior^ 
Wclclier Sdiineiclil^r • * » 

War Voltaire f ^ * 
Walch ein H^ctile« 
Per mon chtri 
Of wia gUdi^Herr jUriaa 
deines Hau£es Wetterh^Hn I (*} 

Cj Wtit tntftfni Mu vntmngmp da/s mm» oMg$ B»pM' 
digung fr giradthin unfir JFuvt gßmUm ndfgt^ f0of- 

Un wir zu allerßtitiger [fiberznugung ein Gtdicht von 

V6Uakr§ mm dm kgckfiligim Kau ig VQm Sckmtdtm 

ffiim$ H digM9 kifitkr du grtuid mm d§ Oußmvi^ 
Sammr dTim pmpU likrt, 9$ Rai d^un ptufü Ikßm^ 

piims dPimtcuUr tont 1» qiCon a prHmi 
Gnfiav9 m trtampM, fltöi qu*U m pgrih 
Qm fa4m9ri dn^ourd^hui» fhir Prfm^, iamtßnt ^^oif 

Vaimn , 

Tu viens de rejjaißr Us droits du DiiiJeme, 
ßhl qtiels fönt en eß'H fes veriLables droits? 
Di fairt des heureux, en prot^gttant les lahf^ 
De rendre^d fon j^ays Httt glokrt faßy«, 

difcorde ohfimr$ a longtmds tdipfii^ 
P§ mphts dißktgtur ni B^nntU ni Chap§0,umi 
Daus UH tfOHbU iUmA infl/rUmis Hmmsf, 
J)* comrrtr dt ImrUrs ces Uta ^arits, 
l)ti*4i Imrs diffitUioHS,l» htUtu avoit Uvfits^ 
fit dt k9 Himir ßmt im Roi ginireux. 
Un Etat divifi fut toujours ntalhuurtu^ ^ 
Dt fr libti'U vAifM ü virntt It ^rtfii^t^ 
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Aßolus Brüdir. 

An dtomt pultnoneai rumpere ventis ? 

m • m 9 * 

Aus dem Wort : Fan/er — jeder wild dx^h iadicn, . 
Ift er anders bey Humor — 

LäCst durch Lettemmirchang iick fpirare nuclieiu * 
öeltl das pa£it wio Paiift ai^ Qlir! 



Dans fon iltußon ßt mißfr» Paffligt, 
Hans foTi^c , /ans projits pf>Mr \% glotre intfapris, 
^ P« l^EuropH Üonnte il d vimt U m^pris, 

.li»'MM äoi ftrm* «t pru^iimtjpreHne en fes muUns liS 

Ja fWipht MMC jpHaißr rtfoU fis äouces chMnes, - 
' l^ckang^, taut t9ndii» $9ut s^amiw d fa vm»i 
Qn marfhi alors /ans erainU ohx pmüUis fxphitf, 
0m fimtkfH Us ifMiMaMP, m fnnd m umhuT itri, * 
Et Us fujets enfin foHt Aigms 4^ hur mäHre» 

Wi* fahr obßHhntd abmr find iToUmir^s Mgß 
Antjftrufigen gegen ftintH hrUthttgten (fk&nu, «oH wet^ 
thum wir Jedoch keine Kofi« gehm kUmusn, Aa ßhon 
gUkh' b9y dir trßm .JgbUi iin hrfüg/nr Spdsmuf rmff 
Sthriibßu^er UUmti; — iht Ziefdtt» d$r, wi$ iman fich 
aus der yorntiif erinnern tuhi, auch unferm Kupfer^ 
ßtchir buff AbbüduMg . dtr SakobimriuUJtZi widgufiikr» 
Nach dhßim Mifsvtrfit^ gutramm wir mns tticht HmtuU, 
die StelU quaeflionis zu allegiren, befond?.vs auch aus 
der uUfU ganz ungegriindBtm Meforgnifs» die etwannigen 
Lrfer fßinutm von diefer verhrdlUM LttUUn gar blktd 
worden , und das möcfUtn U/ir um alle ff^elt nkht» 
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Crede mihif qnamvis contemnas nuirmura Jaxnae^ . 
Hitf tibi pallorip perßda, verfus eriU 

% 

Wander» dab du dick eij^ebeiif ' 

. Und nach geführtem JLaßeirlebeii 
Dem teuirclieu Männerheer als Gaft 

* 

JuT:ga Thfir und Thor geOfnet haft; 

Da du Torllngft mit frecher Stinio 

Gleich einer feilen Veuusdime 

Dtn Sansculoa's entgeg;en kamit» 

VMci froh iu deinen Schoos Ue nahmA* «*» 



Nie konntet her dir mm Stame kommen | 
Zu frech fchon hau^ft du dich genommeiif 
Zu fehr die Bulüexin kopirc 
Und alle Sittfamkeit Lrüskirc. 
GrinulTe bloa war all dein Sträuben t 
Treu einem Korydon zu bleiben» - 
in einer Metze Sache uicht» 
Wenn üe'i auch noch fo oft verlpricht« ' 
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OaXU feromf JU tarda Uc^p grmdi ird deprmm ^fu 

> ' An Sil AN, SCO^RSL* 

Paris wurde an Apollo's beil'ger Stato 

Menchelmdrcler an AckiU^A; 
Dtaql^ durchbohrte Thiloluet die giftige KrOte» ' 

■ 

^8einer Hache Dürft zu JäülV* 
Fluch^Fasis^dir! Fluch! mit gleichen MürderCüuden 

Haft auch du befudeU dich! 
Wifte ! Sicher wird auch feinen Rächer, finden 

Per fchaldlofe Lfudewig«. i 



Nagelneue Erfahrung^ 

JLtSf itetas, ujus fempcr apporiat aUquid novL 

* • ». • * 

. Für Fabel hielten wir^a» gleich, andern SLeptiLern» 

. Dafs Mienlchea — ; Wölfe werden können : 
Jezt aber glauben wir die Mogliclikeit lehr gem^ 
Seit wir die Franken näher kennen. '• 
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Dfis »Jt iratis luttu*, ^ui. ejt Jimilig tihu - 

» 

Fif Cigt man, wütii m Ainktl 
AnchMpjmä^ wie nnt daak^ 

Ut jedmnaxixüBL Uul, 
Philippus gar Skandal* 
YeimuthUch. br{Uicht der Lefer^ 
Um gans'UBt %u -veiMbn^ 

Vnd ßiid*| den Einfall Ukm. 



P uppenfpieL 

In petulaaJtiam munpit Uhm'tanr^^ 

O wie hiStn vmi wie'gvo|:e»k t 
Ein QiufibattiD^ ganz in der Spkse 
Bedeckt mt einer roüien Mi\%zt ^ 
Cewi(« ! die toU'ite Arabesk I 
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>0m til . 

G ui.e r i II e. 

ießkt vires t tmifii^ lawtmdm »ohmla; 

OMnftceicIu auf vmd drron 
Xilte .ioh w Oberon^ 
^XVeao iot ilm zu Bnden wüüiMl 
Wurf mich voUer üög^fiüm 
Y«v ilun aieder^ herzte kik[$t9 
Hände» Knie und faüe ilini^ 
Bäte mir fem Horn su leilien. 
Was er Hiion eii^ geliglm^ * 
Um als wackrer Paladin 
Ludwigs Gattin %vl iMÜreien. 

Ha! wie ^Ute der Konren^ 
— Wär' auch Satan Präüdent 
Ba£s nacli meiner Pfeife tanzen l 
Hätt* ich ienes Xnftrumentl 
O! wie wollt* ich dann den ganzen 
Jakobinerldub koranzenl I 
JLeider ift nnr alt Skribent 

Mittel^ £]pigrai;uneiu:ucheir 
Die fo derb als eine Knute 
Oder Xloftergeilfel brennt» 
Miv ]ez( diefe JLuü vergönne 




m- 9» ^ 

Frankreichs Haupt ßadt. 

Improha Niliacis quid JacU Hydra fetis ? 

Wie nennt fick doch die Haupifiadi; gleich 

Itt Hugo Cape t 's Königreich? 
9^ Wie anders als Paris ! 
,,Das jüiigll durch Ludwig^s Todetfiteich 
19 Als Hftttptftadt, fich bewies*'' 



M on ar c hi 

Mukös imperüare malum efip Ae» mdens' eJtOm 

HOJKMM^ 

Jede Souo^ am Firniamen; 
Tliront als einziger Regent 
üeber alle Reichsplaiieten ; 
Mehrere And unronnöienl 
Glücklich bey dex einen nur 
lÄ jedwede Kreatur; 
Nicht bey einem Heer Kometen^ 
Denn die £cfa wärmen wie RaLetetf* 
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Kommando^ 

0 du lueiu Fiialanx tapfrer Streiter^ 

In Reili und 6Uelcnf bingeaeUtl 

Ihr ni«in% mothigen Begleiter 

In's dichtenfche WAffenfeldl 

Habe Dauk ! brar babt ibr — - brav gefodiMiy 

Wie's eure Kräfte nur yermocliten — • 

Gefbckcen jeglidkes als HeU.1 

Jezt mögt ihr nach des Kan\pfet Laften 

In euren Z^(ea faedlich xaAen; 

Doch dafs ^uch ja kein Schlaf befaUül — »• 

Halt «nun mit dem Miisketenfeuer ! ^ 

Biblic weä*8 ^ Pttlver uns gebricht» 

Nein! an- Patronen -fshlt^s nodi nichts 

Nur Und fftr Frankreichs Ungeheuer 

• ■ *. 

Sie von zu wemgem Gewicht;, 

Und dann gefällt auch ~ wie m^n fpricht 

Nicht immer einerlei Geleier« — 

Dmm Bafta mit dem Flintenfener! 

|ezt fpreche imfre Batterie» 

Die als Subhdie uns heuer 
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Refperiea aus ts^undlüulLt lielu 

rxifcii weife üe auf Tcutfclilands Gexei C*^ 

Aus ihren Mörfern Luinbeneier, , 

Und jage fie. Leidi | 

Nachfeteen TtilüUigtem JSOgel • 

Soll ihnen über Thal und^ügel 

Daun uufer Kern von KayaUVie 

Bis zu der Hölleiipfortc üiegel^ 

IUI ifiedefffiiMii dort und hie 

Das wilde Xchtntil^iie QeflAgel» 



Adhne fujicrfutit muttUf tjuae pojfim toqui^ 
Et copio/a abundab rfrmn varietas i 
S0d tamperatm^ fimves funt mrguiimia i 



C) ^if^ £e7iaue SchiUeruug von ihmn fimkt ficjt im ^tttt 
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laeus Semcae ffo praefattMi, 

ff 

N 

quenqbe RiiAiis apta collij^cre« In eodem piatf 
boA lierbam quaerit^ caiiis leporem^ cicoida la* 
cerum. Cum Ciceronis iihros da republii^ 
prebendic hine Philoloßus aliquis^ liinc Gram* 
maticnSf hinc 'philofopbiae deditas» aliua alip 
fuam curam mittit. Bene et ille qnisquis fuit 
(ambsgitur enim dt auctore) cum quaexetur ab 
iWof quo tanta diligentia aftia (peetatet ad pan« 
cilUmos perviBnturae : fads lunt» inquit» 211ÜU 
pauciy bw eft onns, bda eft niilliw.^ 



Si quh tddehuntur chartis iün, teUOTf in iftSt *. 
. Siv€ * ohfcura nimis f Jtve latum 'pmrmm * * 

Kon mmis eft error; vocnit librarius ilUsp 
Dun} jti oparaL vetjus annutneriirt UbL 



Ad Oallos^ 

» • 

Quo, qcfö SeeleRi rnidsf 

Aptantur enfes conditi? 
Paramne campis atqne Naptttno fnpcr 

Fufum eil frateiui laiiguixus? 
Quid? 11t fecandum tou praromni^ t» 

Urbs haec periret dexteia* 
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Ve^ue liic lupi» mos, ne^ fuit leauibo^ 

Unquattiy niü ia difpar gemis« 
Furome caeciis^ an rapic vis aciioi? 

An culpa?, refponfum date. # 
Tacent: et oia pallor albus inilcit^ 

M«Bte«que percuUae Aupeiit. 
Sic eft: acerba fdta nunc Gallus agunt, 

£t impiae fceius i|ecb : 
Ut Regis immcreiiüs in tenam cruor 

riuxiCj lacer nepotibiu. 



In e 0 s dem. 

eitf tetif^o belli eefttmine itfarors. 
Aiit rapidi Tritoiiis hera^ aut Eliamnulia Virgo» 
Ipra eft armatas Gallonini nortata eatervas», 
— — TcUus Icelere e& iuibuu neiandoy 
Juftitiamque oinnes cupida de mente fugarunt^ 
Perfudere manua fiatcrno fai^Eiuiiie fiatrea. 
Defiidt extinctoa uatus lugere parehres»' 
Onuüa faiida, nefanda . inalo permvcia furoro 
Jttfti£caiii Tobis meotem ayertexe deoxum« 



4. 
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Ad Gallum epiflola. 

Difce, fcd ira caJat nafo rtigoGique*ranaa : 
Nou l^raecoris erat, ftuhis dare tenuia rertim 
Ofiicia, atque iifiim r«ipidac permittcrc yitae; 
Saxobacam citius calooi apuveris alio; 
Stat contra ratio» et fecreum garrit in anrem^ 
2s e liceac facere id, quod ^uis vitiabit agendo* 
Publica lex hoitiinum ^atnraque continet boc fai^ 
Ui leiieat vetitos iuCcitid debilis actus. 
Diltiis bclleborum, certo bompefcere puncto ' 
Nerdiis cxanicu : vetai Luc natura nied^udi» 
NaVcm A pofcat fibx peronatus arator, 
Lucifeii rudis: exclaitiet Meliceita^ periiTo 
Frontem de rebus.' Tibi recto Tivere talo . 
Ars dedit? et veri fpecicm dignorct-re callcs, 
Ne qua fobaerato nendofiiin tixmiat auro? 
QLia(iuc fe<juenda forent, quaeque eyitanda vicifliin, 
lila priua cretat mos b^ec carbone notafti? 
Es niodicus voti^ preflb lare, dulcis amicis,? 
Jam nunc adluiugas, jam uuuc grauaiia laxes, 
Inque luto £xuni poHis tranfcendete numniuni, 
JNec glutto lorbere (alivam Mercurialem ? 
Haec mea funt, terieo» cum vero dixeris, eAo 
Libcrquc ac fapiens, Praetoribus ac Jovc dextio« 
Sin tu, cum fueris nofirae paulo ante fitrinae« 
PelUcuiam vetcrem rctiiies, et iVoiue puiitus^ 
Ailutam yapido Cervas fub pectote rulpemi 
i^uae dcdcartcxir'ttipla^ xcptio, fiuieiuque reduco. 
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XTil tiU eoncelTu ratio; digkiim exete^ peceas* 

Xlt <juid tam paivuni eil? fed uullo tliure liubis^ 
Hacveat in ilulüs brevis ut femuncia rectL 
Haec mifcere nefas; nec cum Iis cetera foflbr, 
Treia untum in numexos Iktyram moyease B^Uiylü* 



Gervianiis. et Gallus., 
Gallus. 

Qua nie flulüiLa (^uoiiiam non eß genus uiium^ 
Iiiümire putaa? Ego nain rideor inilii üaniis« 

Germanus. 

Quid? Caput alfciiTum demens quum porut Agau« 

Guati inielicisi übi tum i'uiiola videiur?' 

Gallus. 

Stultum me fateor (liceat couccdere tckü) 

I 

At^ue etiam iuTanum. — 

Geriuanus« 

• — — Age! fi ^uid 
Eft animoxD» differs carandi tempua in annum? ^ 

Dimidium facti, c[ui coepit, l>abet. Sapcre aude: 
Incipe. Vivendi recte qui prorc^at horam» 
liiiiücus exfpectat dum defluafamnis: at illc 
Labitnr et labetux in omue volubile aeyuzn» 
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Miles_ Ocrvianicus in Gßllum^ ' 

Quid immerentes incolas vexas, cai^is« 

Jgnavuf adTeffCiunt lupos? 
Quin huc inines, ß potes, yeiüs miuas^ 

Et me iremorrurum peiia? 
Nam qualis aut Moloflusi auc fulvus Lacou 

Aiuica y^s palioribus^ 
Ungarn jier altas anre fublata nhret, 

guaecunquc praeccdet iera. 
Ta citm ümenda Voce cortoplefii nemos} 

Vroiectuni odoraris cibum« 
Caye! eayel Njunque in maloa afpe];riiniii 

PaiäLa tollo cornua« 



Ad Galliae fceleratae ultorem. 

0. quisquis yolet impias 

Caedesy et rabiem tollet e ciyioami 
Si quaeret pater lubium 

Siiblcribi itatuia, indomitam fadeat 
Refiaenare licentiam 

Clarus po%eiiiü« : quatenüi^ heu nefaal 
Viycni eß odio Cato, 

Sublatuiu ex ociilis qiUerids inVidi« 
Quid triftes querimoniae, 

Si iion fuj^licio ealpa reciditar? 
Quid le^es line moribus 

Yanae pcoilciuai / 



Europa in Gallos. 

I^antane vos geneiis tenuic Educia veliri? 
Jam roareque et- terras fuperum line numine^ Gallig 
Mifcere et tautas audetis tollere luoles? 
Quosego? — Urbeniy regna^pfa Galloram» 
l^i freiium accipcrc, et vicii paicic latentur, 
Braam et teqita lolö f lunantia culmina pQnam« 



Pejorcs patribuf. vos, ut niajüiibus illi: 
O Galli ! faciles in Titium eAis eniiii. 

Kaiio ii vobis fuerit ^uoque poiteia pejor» 
Fejaa t(At yeftra pofientat^ nihil* 



Omnia diruitisj niliil aedi£cadft in urbe. 

Zalus TixCf an Ccelus eft ? fervor Iiic, an fnxor oft 7 

Spiritus at vertris etiam praeteadicnr aulis» 



Qualia at liic Tel|er Spititiu.eft? «— > Abadon»^ 
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Germania. 

^ücturnis<^uc Hecate triviis uliilata per urbeSy 
Accipite haec^ mentumque jnalit adv^rdte nmnei^ 

Et noftras audite preces ! — Oalli 

AtixUiam iroplorent« yideantque iiidif;Qa liiorumT* 
Funera : nec ^ cum fe fub leget paeis iniqiiae 
Trad^derint» regao aut optau luce £i'uant,ur: 
O TOS £uvopae geintes , genns omne futarum 
£xercete odiis, cineiique liiicc miuiui ^(gU 
Munera; nnllus amor populis, nec foedera famos 
Bxoriaie aliquis ^uoudam horum ex ofübus ultorj. 
Qai face Francigenat ferroque fequare colonos^ 
Littoia littoxibus contraria^ üuciibus luidas, 
IlDprecori anna armis^ ]^ugnent fi^ue nepotet. 



Maria Anna Chaflotta , Cordäy 

in Gallas . 

V^euena, magnum fas nefasque^ uou valect 

Convertere hiinHmain victm^ 
Diris a^am vocis : dira deCjeftauo 

I4uila expiatur victima. 
Quin f nbi perire joflu^ ^ exfpirayero 

Nocturuas ocurram furor ; 
Petamqüe vulms umbra oiirvis tingoSbüf 

Qua^ vis dcorum eü; Manium; 
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£t in^uietis adUdens |»uecordüs, 

Pavor« fomnos aofenuti ; 
YoBp turbtTicaum luAcet liinc Ikxis petm 

Gtlloi necabit impiot. 

Folc iuTepulta membiia dilFerent lupi 

Bttructtlenti vuluires 
Neque hoc nepotea> qui mihi lupeirrutes» 

EIFugerit fpeciaealam« 



Europa in Gallos. 

Quod genui ]ioc boniuiuiii ? ^uaeve Imnc um 

b^rbara xnorem 
Pennittit patxia? ~ — --r 

Qui Kcgis coram me immites oernei.e letum 
f ecifUsque et £oeda£tis mihi f unere vulius » 
Si genas httmanum «t mai^tali» temnitis antiat 
At fperate deos , memores fandi at^ue ne£andi. 
Rex eiii: heat Tobis, quo non fuit aequior alter 
Nep pieute prior. Sed eum velana luoium 
Oppreflit rabies et turpi caede percmit* 
H^nc fatorum habuit Lodoix üiieiii v exitus illiim 
Hic rapuit populis qaondam terrisque £nperbum 
GalloTum Regem. Jacet heu! nuuc pulvere truiicus, 
ATulfumqtie humeria capat et line nomine corpus* 
Ferflda gens! duris genuit te cautibus horrens 
CaucafuSy Hyrcanaeqa^ admoriint ubexi' tigtet • 
S^derai Di^ae^ precor^ talcm hijic avertite peliem I 
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In Galliaml 

O ^avis ! referent in mtre te novi 
Fluctus? o! quid agis? fortiter oociipt 
Fonam i nenne Tides » nt 

. Nudum i^pmigio latus? 

£t lualus celeii laucius AfiicOy 
Antennaeque gemant? ac fine funibus 

Vix du rare carinae 

« 

Voi&at iniperiolius 

AequoT? Non tibi funt integra iium; 
Nou cii, quos iterum prefla voces malo« 
Quamvis Fontica pintu» 

Silvae £lia uobilis* 

Jactes et genus, et iiomen inutile, 
Nil pictis timidus .nayita puppibiis 
Fidic* T(i , iiifi ventis 

Debet ladibrium» cayej- 



G er manu s. 

i vel telliis optem prius ima dehifcat; 
Yel pater oxnnipotcusadigat me fulmine ad umbras^ 
Fallentes nmbras noctemqne profundam ; 

J^nte > Fides l quam te violo^ aut tua jura vefolvo«. 
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In G a 1 1 0 t. 

FercDS olentes Gallulps; 
J)t horridit Qtnimque verberet latus 

AufteiT, xnemento, Euc};ibu9. 
Niger niclentes £iu:iu» inverfo man . 

Fractosque remos difFerat» • 
Infurgat Aquilo, quantus altU montibua 

Frangit treraentes ilices. 
"ülto üdus aua nocte amicum appareat, 

Qna triftis Otion cadit. 
O quaatus iilos navitas lador manet» 

Ipfosque pallor luteuSy 
Et illa noa yij^ilis eiulatio 

Pxeces et a4Tetfimi td Jereml 
Oallas Eri|;ajuiiA3 quum ferum reniugiens 

Roftro carioM rupeiit. 
Opima quod Ii praeda curvo llttore 

_ • 

Coxrecu mergos iaverint 

Libidiuofus inimolabicur caper 
£t agna tempeftatibiia« 



Pares Franciae. 

m 

N^on omniuo pares eftis : tamen eft qtioqae quacdam 
Impariom paritas^ imparitas Faiitom. 
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Aä Germaiiiae exercitum. 

^ — • Gf^rmanonim delecta javentiis^ 

Tlos veteium , yirtus^ue vimm ^uos iuftus in ho- 

ftcm 

s 

Pert dolor, et merita accendit luror impius 
MuUi fas Gallo nofcrain ftibjungere gentem« 
Gens cad^cm, ^uae iios crudeli Gallica hello 
Jnfequitur; tos fi pellant nihil abfQjre credutatt 
Quin otfinem peiiitus fua lub }U£;a Teatoiia uiittant* 
Per Guilielmi 0X0 nomen» devicftaque bella» 
£t per fpem populi^ c^uae nUBC fubic aemula patri^ 
Fidite ne pedibus s ffifro jrumpmida per bofut 
Eft yia. , qua. globus ille Tirum denGifimtis urget ; 
Hac vo» — * — patria alta reporcit. 
• In mambn&Mars ipfe^ viri« Nunc eoniiigis efto 
Quisq^ue fuae^ tectique znemor : nunc xiiaeiia rcferto 
Facu patrum laudes. Non yivida bello 
Gallis dextra animusque ferox, patiena^ue pericU. 
Indomiti agcicolae : ' non illis omnibns aima, 
Kec clipei currusye fonanC^ J)ars maxima glandea 
liiyentis plumbi fpaiigit : pars fpicula geftat 
^ Bina manu fulvos^ue lupi de pelle g.ilcros 
Ttgfnen habet capiti> veftigia nuda Qjo^txi 
Infticuere pedis; crudiis tegit altera pero. — ^ 
£n ! qui aoftra iibi hello pattimonia pofouui I 
Impins haec tani culta novalia niiles Labebit ? 
3arbarus has fegetes? ^ Miferere tttorim! 
Aitde atque adTerfiun fidens fer pectus iu hüfiemf 

I 
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Audcutes Fortuiia juvat. Da fcernere corpii». ^ 
Loricamque manu valida lacerare revolfam 
SmiiTiri GMi et foedare in pulvere crinea 
Vibratos calido ferro , myirha^ue madentes« 
Credice dicenti ! ut nulluni memorabile noitien 
Francigeuae in poena cLt, uec iiabet victoria laudem^ 
Excinxifle nefas tamen^ et rumfilTe merentes* 
Laudandum eft foena«, auiniuni(]^ne cxpleüe juyabi( 
Ultricii flammaer «t cinerea (atiafle laoniio« 



Bellum civile Gallarum. ' 

« 

Qais clades hujus terrae^ qui$ funera fando 
Explicet? aut po/Tit lacrimis aeqnare cruores? 
Sciiiditur iücei iiuu fiudi^ Iii coutraiia .vulgua ; 
Kon naetuuiic.lcges» Ted cedit viribus aeqaaxn. 
5aevic anior leiii et fceleiata iiifania bclli^ 
Ira fuper; magno rcluti cum Aamma fouQXo 
Virgea fuggri 11 iir coftls luiclanü^ acni^ 
£3^itant aefta latices » f urit intus aquai . 
^FuniiUus aLt^ue alte fpuniis exubcrai aniais : 
Nec fe jam capit ui^da^ volat vapor ater ad aaraa. 
Quippe iibi las veifum aique »efas : tot bella per 

orbcm : 

Tarn i^iultae fcelerum facics : noii ullus aratro 
Sipiua hono$; Tqualeot abduciia. arva colonis 
Et curvae rigidum falces conAaiuiir in enCem. 
.Y^pinae rtiptia imex fe legibus urbes 
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* * 

JinM fevuAtf Cievit'toto Mars impiut qrbe. 

Ut cum caiceribus feie ciludeie (^uadvigae^ 
Addiuu £6 iii rpatifty et fniHra retinactUa tendcnt 
Fertui* e<^uis auriga, iic<juc auJit ciiirus liabeuas. 
Ecce! patrem nati p«tiniiuit, natoaijueL partntea^ 
Miitiiaque armati coeimt in vulnera flaues. 
Fiiuiina per<j^ue vias Aßiuautur inertia paCfim . . 
Corpora, perque «lomos et relUgiofa deorum 

— — — Crudelis ubiqae, 
Lucta^f ubi^ue pavor et plurima nionia ioiago» 
Jam mattet miferaeque nanu et eara fororum 
Pectora znacrencum , pueri^ue parentibu« oi'bi 
Dinun exfecxantar bellum. 

O pueri, ne tanta animis airuefcii^ bella^ 
Neu patriae validas in Tifcera rertite vires« 
Dilpit^ jufdtiam moniu» e( aoii letpnere divo»* 



Ad Philippum^ agnomine EgaUtä* 

A.rpeiins nihil eft iiumili, cum (lugit iii altum^ 
Cimcu feritt dam cnucu timet» delaevit iu omnet» 

Das libercatcni , et tocos eifundit habenas 
Citmculo;'qdem fi revocea» (ubiiftere nefcit^ 
Et te contcmto rapiiur, iiieiisque rclictis. 
Ergo ignem cujus Icintillas ipfe dediAi» 
Flagraaiem late^ et ra^ieateia cuucta videbis« 



Digitized by Google 



Vec tibi ^«feetnr miCoro»' trepidumqiie nügifiram 

In cavea magno fremitii leo tollet alumnus. 

Ergo quid optandum foret, ignoraiTe Pliilippuft 
ikgnofcits nam qui nimios opubat bonoret» 
Et iiimias pofcebat opes, numerofa parabac 
Excelke tunrii tabuUta, unde altior Uli 
Cafaa^ et inipuUae praeceps immane ruinae. 



'^Germani ad Gallos. 

Bellam iroportonnm., Galli ^ cum gente deorum^ 
Xnvictisque viris geritis , qtios nuUa fatigant 
Praelia» nec yicti pollunt abiiltere ferro* 
Spem f quam — — — - habuißis in armif^ 
Ponite; — - — - nam baec^ quam anguila, videiis* 
Caetera qua rerum jaceant perculfa rntna, 
, Ante oculos» i^terqne mauus funt omniave&as« — 
iQuis vot trans Rbenum deus ant dementia adegit? 
Nou jactatO):es> uon Jiic Cuiünus inani 

ff 

Voce potens. — -e- — 

Durum ab ftirpe geuus,^ gnatos ad Bumina primum 
Seferimttt« (aevoque gelu daramnrt et iindis. 
Venatu iuvigilaut pueri^ iilvasque faügant» 
Flectere ludos equos » et fpicnla tendere cormi, 
At paticns operumy par>ro(^iie allucia Juventus^ 
Aut rafbris terram domat» aut quatit oppida bello* 
Onune aeTum ferro teritur^ verfdque juvenctuii 
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Terga fatigimns baAtf nee tarda feneema ' 

Debilität vires ammi, mutatque vigorem* 
Vobis picta croco^ et fiü^^enti murice veßis^ 
Dei^^e coi'diy juvat int^uigtre ciioreis: 
St tunieae manicas» et habent redijoali^ula xnitvai» 
O Gallae vcre, ne<^u& eiiini Galii aniplius, ite 
Per VogeCoSf ttbi|iraetiabi&rein da't tibia caiitiw* 
Tytnpaiia vos^ buxus^ue vocai Bcrecyntlxia matxia 
Idacaej iiaite Miu vixif> et ce4iie ferro» 



Miles Gcrmanicus in Gallos. 

% 

s 

£ft.bie eü animus auU^ pertenitus bofte^ 

Qnemlibet andaoein non mala caufa faeit«* 
EU iiic elt calidus ciicum praecordia languis^ 

Eft mihi qaae foffo eorpore rena fluat. 
Quo yindicta Tocat, quo uos vocat iia lequemur^ 

Ad TOS quam fpero dent modo fata viam* 
iNulla rupeiboi'uxn petuiaiis jactaiitia terret: 

Ret non eft rerbis» fed peraeenda manu« 
Qai luperat caufa» fpero fuperabit aimis: 

Cui mala caufa fubeft excndt arma pudor* 
Hic aiiimus — — 

Nimc mihi detectis fraudibus acer adeft. 
Hoc fcclus ulturus Jextra per tela, per arcus^ 

Per gladios ftricto» in mea fau ruara* 
In Totis mors eXt merit^m quae viiidicat lioßcm^ 

CuiUbet bttnc ultas colla fecnnda dabo» 



\ 



Oigitized 



110 — 



Li PhiUppum fupra memoratum. 

Philippnsy et eft müii (kepe Tocandaa 

All partes, xnonlliuni nulla vimite rederotum 
A iridis, aegor, folaqne libidine fortis. 
Qui frangit virgas focioriim iu faiigui^e, ^uem^ua 
Delectant hebe^ea laflb lictore fecurea : 
Incipit ipforum contia illum iure parentum 
Kobiliua, daramqae facem ptaeferre pudtodiai 
Et tameii, ut longe repetat genus aic[ue revolvat: 
Aut auriga pater fuit, aut^ quod diccgre nolo» 

Nullane pQrjuxi capitis, fraudisque nefaiidae 
Foena erit? abreptnm crede hanc grariore oateiia 
rrotinus, et uoiiro (<}uid plus velit ira?) necaxi 
Arbimo/ Manet.illä tarnen jactura* — 
At Y-uidicta boniuvL yiu jucimdius ipfa* 



E c i 0 g a. 

* 

' Menalc as it Tityrut, 

Menalcas« 

T^iiyre Icis , quantum valtaverit agroa . , 
Dira Ines binc ex atris effnCi latebris, 
6ai;va lupuui rabies nullo latiata cxuoxe 
Cum miferis teneros laniaret roatribus agiiOt«> 

Ilinc e viciiiis eiiuTu GaUia lylvia ^ 
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• KeCcio quAs tygres, TtnAS qiioqiKj lergora lyucei, 
£t nunium nota JLibycos feiriuie leoiics. 
Uly quo caedit araor, quo dira cupido voeal>ac^ 
lu maXe cuUodita urucas armeuta ruebant« 
Et late fufo fbadabant arra cruore. 

, Quos üniul ac uoüer Tpecula Muliboeus ab alu 
Confpexit paffim aallo profaibw« vagaii, 
£t propius noliras paulatim accedere caulaa : 
Fitotimis iiioaliiic g«iioiw(o pectore Tinas 
£l Udos contis y fudibusque armavit agte/tes> 

. Samturus dipua fcelerato e fanguine poenas* 
Jamque ubi cum fociis canipo defcendit apecto^ 
ATpectum fugdre lupi^ fugeie leon«Sj 
£t dcnfae occultos Alyae petiere receflut, 
Inlequitur i&rreM.MeUboeus et acriotipfo 
SuccelTn ralida fngielitibas imxnuiet hafia, 
I^uncque hos > nuiijcque yllos tiansvcrberat ictxu 
t Sic dades noAna depulfa mapalibus illa «A« 

Tityttts* 

Omnia quae naxras mihi funt' audita Meoalctt 

Hiijus ego adveimi faieor procul acta caterva eil. 
Illa lupüm ; hic cuftos pecudes Ctxrxvit et agroa^ 
Huris honos noltii, iiofliac fpes una falutis, 
Semideos inter (acro hune heroas honoro 
ProfequaYi huic ftructas poiiani libamin^ ad arai^ 
Non minor ifta dao^ qai vuta AmphryAa ^ctim 
Dicitur Aemonii Taccas paviOe tyranni* 
Saepiaa anta hujos caefua procumberar araa 
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Victiifia ho$f mibi fi foütniia benigiiiar eff«e« ' 
Ac uiuic (aepe teuer juerito xuactabitur agaLL9> 
Saepe iacendentiir Panehaeke meCfia odores^ 
Saepe hujuj lauJes eüaxu l^ac aeüate , Menalcat 
Dim nos fiib patulia &gts tenet rnnbra» canemus« 
Carxuiaa nee Ip^ruet« «^uamvis Xinc ruAica^ q^uamvia 
Romanos inter patxkis iftrepat anfer olores. 
Sed nunc ecce raens ad Euctus prouus Iberos ^ 
f boebas abiro moiiet» nox imminet atra tenebiist 
Et VQcat ad pultem forixiola Neaera paratazn^ 



In G allum. 

« 

Qni fpeci^s alias rerit , fcelerisque toxDulm 
FermiXtas capiet^ coxofuolus liabebitur ; at^ue 
Stnkida ne erret, nibilum diftabit, aii ira« 
Quam prudens Icelus ob tituios adn]i|.tis inanes^ 
Stas animo? et purunr eß^ Titio tibi quiim tozni« 

dum cor ? 

Quid ? qois gnatam pro müu devovet agna. 

Integer oft animi ^ iie dixeris. Ergo ubi prava* 
Staltitia> baec fumma elt iuiania. Qui fceleratua, 
Et fuiiofus erit. Quem cepu vitrca fama, 
Hujic cix'cnmtonuic gaudem Bellona cru^ntis* 
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■ 

In eundem.. 

Quistuun^ ^iiaero te, Über? sapiens filiquc im- 

periofus;. 

Q^m ne^ue paupeiief^ neque mors, neque via» 

cuJU cerreui; 

Refponfäre cupidinibus, contemnere fionores 

f Ollis, et in fe ipfo totus tciea at<j[ue rotundu3: 

Extehii no ^uid yaleat per keve morari; 

In quem niaiica mit feuipeu fortuna, Potesn« 

£x Iiis, ttc propiiuin,^ quid iiofcer«? — 

— — Libei , libei luai ! Die age? Nou quis. 

<^tti liietuens yivit ^ Uber luibi non erit unquams 

Nofli hortxn tecum efle potes, noii otia recie 

Ponere^ teque ipCum Titas fugitiviis et enro$ 

Jam Tino quacÄrcns^ jam fonino fallere ciirain« 

Fruitia: Kam comes atiapieiuit^ requiturque fiu 

gaceiu. 



Germanus in deductorem Regis 
. ad, fuppiiciumi 

a Gallia Sanierre nominatom^ * 

live, Ii place t, ^ 

in Areopagum Gallia 

Tuä notat fufco digitos iniuria fuceo^ 
Cortice ebntactas inBciente anamus« 

nie' cruot Regis eft : illo maculata cruoro 
JAon profcctara dextri lavatuif aqua« 

H 
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Kecltoa te Coilteiii tantumxnodo becnla nortnl« 

Ferpetuae crimen polteriutis eris. 
DefiiMt eflt pritis contmius i^bus Imnior» 
Juiicta^iie €um luna liiuiiiu f^lis «runt^ 
Faisqae eadem coeli Zephyros eihittil et Eurof^ 

£c tepldus gelido flabit ab axe Notusy 
El nora fraterno veniet cöncordiia fumo^ 
Quem vetiis accenta ieparac ira pyra , 
Et Yer Autumno» JBrumae mifcebitur Aeliai^ 
Atque eadem regio vefper et ortns^erunt: 
Quam mihi üt tecum poHtis, quae furiiilmuf^ armi« 

Gratia commilDfia» üanprobe^ ritpta tttis. 
^ax erit kaec nobis, donec miiii viu manebit^ 

Com pecore iii£niio qiue folet elT« lupis. 
pi maiis et terrae^ c[uicj[ue Iiis meliora tenetis 

Iiiter direrfos cum Jeye regna poloi; 
liuc precor^ liuc veftras oinnes advenite mences^ 

Et luntd optatis pondua inelTe ineu. 
Quaeque preeAr» liant: nt ii'on mea dicia, fed illa 

Palipba^s geueri verba fiiilTe putet« 
KttU'a inora ed in me. Feragani rata rou lacerdö^ 

Qnisquisades facris^ ore iavete^ meia. 
Ominibnsqu« malis» pedibusquaocciinite laeyisi . 

Et higrae vefies coi'pova veftra teganc' 
Tu quoquey quid dubitaa ferales fumere vittas ? 

Jära ftat> lU ipfe vides^ fuueris ara tili 
Pompa parau tibi efif: votis mora trißibus ahfic ' 

Da iusalum culcris* lioftiadira, meis. 
Terra tibi fraget^ amuis tibi deneget undas; 
' X)eneget a£Üatus veutu^ et aura tuos. 
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K«e übt fol^dirof f a«o tibi fit IneiJlft PHoebei 

Dertititaut oculos fideia ciuicta tuos t 
1(T«e fe Viüciails , nee fe tibi praebeat aCr. 

Nec tibi dec teilus , nec tibi pontus itet. 
Jlßxfal^ uiops» eitcif ldi«^tqae limina luiireti 

Exiguunii^e peias ore tienieute cibum. ■ 
Nec corpus ^^rult^ n«e meo^Tacet ddorci . " 

Nox(|ue die gravior fit tibi: nöcm dies. 
Sis^uc mifei' £cmfhXf nec fis mÜerabiüa uUi; 

' Gaudtet adrerfis foemimr, virque tait. 
Accedat lacryxuis odium i di^nus^iie putere^ 

Qui mala cum taletia plurima; plura feias; 
.Sit^ue, <^uod eil rarum^ folito deiecta LsLvoxt 

AmatHUte facia^ inridioüa tnae, 
Cauraqiie nou dedt, dehc tibi copia moriis. 

Oputam fvgiat Tita coaeta Mnemi ' 
j(Aictatus(jne diu crnciatos fpiritus artus 

Derarat i et longa tor^eat ante mora« 
Erenient; dedit ipfe mihi modo figna futiirl 

rboebua: et a iaeira moelia Tola^it avis* 
Carte ego quaa foyeo^ fupetof mbttira puubot 

Spe^ue tuaa mortisy perüJe, femper alar, 
(Fini^t illa dies, ^uae te mihi fuberabet olim i 

Fiiiiet illa dies» ^uae mihi tarda veuil,> 
Eapxiiu haue animud^ mroiuin tibi laeye» petitaiAji 

Aufei'ct illa dies^ ^uae miixi fera venic; 
Quam dolor bie uufuam fpatio eraneCcere poflitf 

Leniat aut odit|m teiqpus et hora meuiu; 
Robora dum montet» dum pabula möliia campi|^ 

Dum (epidui Ganges j fiigidus Ifter eriti 
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Bella geram tecum : nee mors mihi finict iras» 
Saeva fed in manes manibus amu dabo* 

Tum quoque cnm Taeiia« ftiero dilapfus in anras ; 
Exanimifi mores oderit umbra tuos« 

Tom qaoqae fiictonim reniam manor umbim tttO« 

rum : 

Infeqaar et Vnltus qflea larri tnos, 

tive ego» quod nolim, longis coniumcus ab-annii^ 
8iTe maiyi £icu motte folunia ero« 

Quidqiiid ero, Stygiis emmpeie nitar ab oris» 
£c tendam gelidaa ultor iii ota manus. 

Me vigilans cernes : tacitis ego noctis in umbria 
Excndam lainnos vifus adelTe tuos« 

Deniqao quüqttid ages^ ante oa pculosque to-« 

labo» 

Et fequar 9 et iralla fede qnietni eris« 
Verbera corta dabunt ronitum^ nexaeque colubxie. 
Confoia funabunt fcroper ad ora facef « 

His vivus furiis agitabere : mortuus iisdem ; 

£t brevior poena Tita futnnl tna eft« 
Nec tibi contingent fimus lacrymaeque tuorum* 

Indeploratum projiciere capnt* 
Carnificisque manu populo plaudente trahent» 

Infixusqne tuis oAlbus uncut erit« 
Xpfae te fugient, qdae carpunt orania^ flammaes 

Refpuet iavirum jiifU.cadairer humns* 
ITngnibus et roftro tardus trahet ilia rnltur, 

£t fcindent avidae per£da corda canes« 
Deque tao fiet (licet bac fis lande fuperbus } 

Inlaüabiiibus ooxpora rixa lupif. 



• 



Digitized by 



— 117 

In locA ab ElytÜM diTcrfa fagaber« campu^ 

Quasqiie tenent fedes noxia torba » colef * 
üic tibi de Furiis Iciiident latu« una Aageilo^ 

Ut fccleris numeros eonfiteare toi: 
Altera Tarureis lectoi daluc anguibua artuf ; 

Tertia fomantes inco^uet igne genas« 
JN^oxid iiiille modis lacerabitur umbra, tuaiQua 

AEaous in poenas in£:cnioCus erit« 
In te tiouTcribef vetcf um tormeuca viroruxn» 

Mauibut antiqiti» catifla quietis erit« 
Siryphe^ cui credas veyolubile fpudus^ habebii : 

Verlabunt celerea uimc noya m^jmbra roiae» 
Hic erit et ramos fruftra qui captet et undas : 

Hic iuconfumto vifcere pafcet avem. 
Kec niortit poenas mors altera finiet hujos : 

Hora^ue erit ^ntis uUi^na Aulla xnalis. 

* 

27ec mala' voce mea pofluit tna cuncta refend; 

Ora Ucee tiibuas multiplicata mihi. 
Tot tibi yae miCero veniant talesque ruinae^ 

Ut cogi in lacryniaa lue c|^uo^ue poITe putem« 
" lUae mc lacryroae facient fine fine beatum : 
Dulcior liic rifu lum mihi Hetus erit«« 



i » 
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ßallus^ alter ^ty^^ 

Allegoria. 

Stiinnlattts ot fiixenti rabie» animi^ 
piveliic lactes acuto ßbi ppndere iilicis« 
lu^ae ut relicu fenüc fibi xnembxia 6ne yiro^ 
Et fam recenti terrae fola fanguinc xnäculans^ 
Avidis citata cepit znanibua leve tympaiium, . 
Tyni pannin ^-tubaiii f Cybde tua xnater initia i 
Quaiie^sgue terga uuri xnadidis cava digiiis , 
Canere haec fuis adorta eft tremebunda comitibnt; 
AgitCi ite alu» Gallae^ Cybeies^neniora llinul^ 
Sinukl ite Dindyroenae doiniiiae vaga pecora« ^ 
tlilarate herae citatis erroribus animum : 
Moia tarda meute cedatl üinul ke: reqtiimiiii^ 
Ubi cymbalum £onatiioX| ubi tympana reboant^ 
Ubi capiu Maetiadea vi jaciunt iiederigeraef 
' Ubi fuevit illa divae Tolitare va^a coüorsji 
Quo no8 decet citatis celerare ^xipudiis». 
Simul baec comitibtts Gallus cecinit noya mnlLcr • 
Thyafus repentp liu^uis tiepidantibus ululat^ 
tätvt tympianum ifemugit, cava cymbala recrepant» 
yiridem citus adit ixiontem properantepede clioriis« 
fotibonda fimul^ anhelan«» iraga vadit, anjjno egens» 
Comitata tympaiLO Gallus per opaca ucmoia dux: 
Teluti iayeaca vitans ont|S indonica iugii 
Rapid ae duce^ fequuntur Gallae pede properö. 
Itaque ut domum Cybelcy» tetigere iaHulae, 
Piger Iiis labentes laneaore oculos fopör öpezit> 
Abit in quieke mqlU rabidi £uior auimi« 
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Geimaniis in deductorem Regts ad fappUciuniji 
. a (jiXYi'^S anter re nominatttrn> five inAreopt* 
guip Galliac* ^ • • » 

Gallus, alter Atys • ' • III 

In Gallum non braccatum ■ 130 

In Gallum ' ^ ^ li\ 

-^onbon, als Probe des nachzuliefernden DcJTertj 121 

\ *— ; ' ^ ' ' — 

leremiadft - '^f 

Kacb Tronble fol^t Jubel ! oder Aügenluft, Ohren« 
luftund liebliclies Wefen mittel^ gftecher-Pun«* 
ze> Druckwalze nnd alles belebenden Pinfels, 

* Wo 4a?<* Zu ebenen: gleich nach dem L>t 
mentp« • ■ 
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Sei M. htm» «mreis Ibl ndiantibn» ocnlb 

Lultravit acilicra album, fola dura, rnare ferum^^ 

Fepulitque noctis umkEtf'yegetis fompediimt: 

Ibi fomiius e;^tu]cp Gallum fugieiis citusabiiti 

Trepidantem euin recepit dea Faiiüiea iiw* 

Ita de quiete molli rabida finc rabie 

$|inul ipüi fßctoxt Gailaa fiut £icu reooluity 

Liquidaqne mente vidit fin^ queU, nbique forer. 

MUsK, a^ iQifei> ^uerendiun c& etiam at^ue oiam^ 

animel 

^Quod cnim genu^ ? figura cft?, ego numq^üd abicrim? 
^£go «iiiUer? «ga nunc Cybdes faipiiU £erax? 
^^Ego Maenas, egp mci pars, ego vir Iterilis ero? 
nSm jam doUt^ ^tto4 egi: jam, iam quo^u« poc« 

Tiunidis ut Iiii^c labellis palaxu foiutus abii(^ 
Geminas deQTi^n ad titres norh 4Uiiaa ireferq^V 

Ibi juiicta juga refolvens Cybele dortiina ferif, 

Sae^rnm jj^ecoris bpAem ^ifuu^n^ it^sf ^quittt|:t 

Agedum, ijxquit, age feros^ L|iiic, ageduiu, ^grt* 

dere furor. 

^ Fac nt cnncta nmgienti firemitu loca retonent* , 

. Ftutilam ferox torofa cervice quate jubam ; . 
Ait haee minax Cybele, religatque juga mu^ 
Ferus ipCn fcfe adhortaas rapidum iucitat ijoipium^ 
Yadit, fremit et)refriugit virgalu pede;,¥agOtf 
Facit impecum. Ille demens fiigit in neinora fera; 
Ibi feinper omne vitae ipatium iamuia f uit» 
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In Xrallum non braccatum, 

fi iaxU tibi pejeraii 

.Culpa y infaiiel doluüTet un(]^uaiii^ 

Trifiior Iiora : 
FlAoderem; fed to^fiaml obiigafti 
Fer£dum vom CftpiiCi ingemifci« 
pb loeiiu mm^aam^ fcelesuuifM pcodls 

Publicus auctor* 
£xpedit regis pineres opertos 
Bpernere, et faRimo^ xnoituineiita Jora»' 
Sacra cum faitu, ^elidac^ue divos 

.Moite carentei« 
XiUget hoc (iiK^uam) J)a\ia iple; lugent 
Ck>eUte$ (ancti; foras atque Daemoa i 
ßcinper ardentes tencbris in atris 

Excicat iguef* 
Adde qaod cnnum tibi crefcit ingeng^ 
Culpa fucciercii; »ova : nec priorea 
Jmpiae noxat Sodomae relinquia 

Saepe rpgatu% 
Te »igtae fiinces capient Geheiinaaf 
' Te nefas ingens^ aniiuae^ue fempes 
yermis arrodet: tua Ii retardas 

Crimina Aera* 
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JSfec xnoduxn habes^ ne^ue confiliumy rttione Iki04 

do^ue 

Km tu tnctiti* In te^ Galle , htec Aintiiiaki 

bellam» 

Fax rurfum, Ha^c Ii quis tempeltatis prope xittt 
Mobilia, %t cöeca AuiUBtia foru^^laboret 
Keddere ceru übi; niiiilo plus explicet, a« 
lulamrü par^ ceru ratioiM, modoqae. 
Seditione, dolis, fceleie at^ue libiJinc et ira 
PaMCiet intia müroa , peceatttr et extra« ^ 
Ut jugnleiic lioitiines» furgunt de nocte latrones^ 
Seu calidua (anguii , lait rerum iuXciüa yexat» 
. IndamiU cenrice feroa : ubicitmqHe loconuA 
Yiyiüa iiudigui Iia^-num rumpere Xoedua« 



Oh% l jam Jaäs efi^ ohel Ui^lUi 
Jam pervenimus usque ad umhiUcum^ 
Xk procedere adkue et ire quaeriip 
Vit Jutnma potßs in fehtda ^immu 
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Bonbon. 

Uf M «och ttttlmttefMiiftB Ofireif|.^> 

% 

m 

Alarus haftatti jam ölim lentis ^Offfr^j^tt^ 

Nn* fen rauben 1 hnr zu mordf^it 

Waffnetfeh (ich FrtinlErelcli*! Hdr^M 

Gfegen un£er Vaterland; 

Denn utn IVutfbhlind*» watktih* H«tt«i^ ' 

Die Carrierfe nacL Paris 

ZvL Tarfpemnt tn erfbliweren, 

Bfiuclice es iiiciit Scliwerdt und Spieb; 

Wttlicht umr ftni jedeiti SudtfckiH 

Darfeen zwanzig Frettdeumädchen 

Schön gefcluninkc in's Feld lieh üell'ni 

Um das tuetfche Heer su fairn* 

Ohne Schilfs und Säbelhiebe 

Hitten fie» eh* man^s gedacht i ' 

Jenen Feind kaput gemaclit. 

Und ihn durch belohnte Lieb* ' 

Bald in'« Lazarec gebracht« 

• • • • 
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oder 

ErfuUtmg unfeis Verfprecbenä Seite XX. 

Wemi 4MI dl^ iweibcteffen Mintinlrr« llatt^ dm Bflbodt 
hübfcH die Aoftn «^ffperrten, und ^ fo laro^e iTe wacli 
vvjiren , — die 2weifchenk)ichte Brille auf deih Ntfeii- 
lartel ftett feften Scbluff halten liefien : flchcr würde dano 
kein Dreifchmtfclier Über einen Ecküein iuniloipern — iieml 
ifl der licieftriflben Welt keia einiger Dnickfehler Ydrkom^ 
mea. — — Leider ! aber III es nun eiomit nUbt «iders 
diefem Freaden- und Jammerthal, wo Durnen neuen Hofen 
aufrchiefTen , und Cetbll du ikotUiX dtx mtiaclie 
Warze und, Leberfleck hat. 

Schlecht, wie nwr immer ein Pfufcher, hat unfer wohl- 
bellallier» docU jezt auf immer diTnittirter Korrektor un- 
fern Waizenacker gejütet> fa manches Unkraut, das 'der 
littfe Feind ia Menge kiafitflic htett« III tnhtf Aekeii ge« 
blieben» uud dagegen oft eine ganze Htodvoll kornreicher 
Halme dem Bodeil eotrIITen. — Je! verzweifelt? di bin ich 
eben von meiner Schoos - Allegorie abqefpruni^en , und aui 
G moll in F dar hin gerat he n — ::kchlecht und nacViaiiij?, 
follte uod wollte ich Tagen» hat unfer Küchenoieifter die 
SchäHTeJn «nrichtto Hfftn, und Hatc wfe ein Argus )edc 
bioeingefalieae Kohle und Kanker hurtig hinauflagabeti^ 
gleich als wär' er total mit 131'ndlieit gefchlagen — manchen 
IchOneu Flügel von einer Fovilarde bey Seife geworfen» 
Einige lüxempel mögen unfre gerechte befchwerde illuflricen. 

Seite XIV feilte lUtt des jedciaaligen Sterot C*> tifli 

Komet (-J^— — ) fteheu ; 

befigleichen Seite XXiV. Zeile 1$ «od 4f tili eCiHt 
grOiTerer^Dito. 

Seite XV. ift in der dritten Zeile nach dem Wort — 

haben folgendes ansgelaflTen: — Bi^renictns bci?:e- 
fügtc H9arlocke , als Ca<ieau Itir 'hre Toilette, macht 
die Sottife auf keinem Fall wieder gut, und der wie 

' Dtivdul in der Löwengrube iituiri^u Demoifell gewils 
iilciit die iDiadefle Freude , liebte iie als Damt auch 
noch fo fehr falfche ChigttQst \ eiiT anders wHr*s» wen« 
. fie den (chönen AntinoMs zum Vis - ä - vis hätte. 

St^iu 33» ZeUe u fteUc Einpheiung iiir EmpfiMung, 

' 41, — 7« JacobfilCfiniIfgeo für SshaffMmf^ 

Iilie4f» 2l i^, \^ ce pondffefbrMift/Mittifv. 

— 14, — HocHtoilgeboro , dochl nicht [für 

iM^ohlgtHm, wir naftc cbarmaater KonikM mtli^ 



tniarste » mfl «itdi ««ttlMr LeCbr vtelleiclit wthelteii 
dürfte. Zum GUick ethieUen wir noch kunt vor dem 
Abdruck von feiner vermeinten Emendinin^ Notix, 
um jene durch Hans iiailhorn gctsacUce Yerbewe- 
" tung noch rekdtiziren zu können. 

Seite 72i {eblen der tcbtea Zeile fotseude SciiluIir- 
üetfez 

Nur in OtAhevU 
* Ws anders als kht 

Dd s^ht es UCs ll^AUt 
hört färksn ßch cHtt 
Gi.itthtJi>*n und Brtiut9 
Juf jegluher Saite 
Dun Hii^kendtn Cul. — , 
, üü friiii-jl uns ,,wkf** 
ff 4 min ! iron ami ! . 
Yiit hdlOlauer Scitmintbs \ 
Die re.chu Partie, . • ' 

Mit rother. dit Unk* — 
Vas nenn' . ich QtnU 
Jn KokHturitl 
• i)6ch das dich nicht dünkss. 
. Ms wollt* ich mit IVind: 
Und Märchen dich fpeifen: 
So liefs, liifh,fs Kind, 
DU Forflerfchsn Äff/&» , 
Gefikufinde! gefchwindl 
» Die werden^s dir iveißtHi 

Ob's Dithtuugun find. 

Sett« 2eUe 14, fieüt ettrogeii ^iHt hekrogtH. 

Ao dieferf einleacbtendtB Beifbleleo» deren wir noch 
mehrere aofttiicen ktanten^ denk* tcb, wird man kompleu 
bibou 



Schlufs - Anzeige. 

Statt die Figuren der beigefügten Hicrogiyphenfclirift 
mit wirklichen Farben zu illmninüren , hätten wir lolche 
auch mittelß der in der Heraldick nehrÜuchUcheii Tinktur- 
Stfiche mid Punkte füglich darfleilen können; da aber lei« . 
der: einmal die Kartenbilder, die gleich der Jun?,frnu huroy^ 
In Hamanns Atlas mit 5\Uen Farben der Jns piainren, dar 
Auge an bunte Dr.ipperie gewöhnt haben, fo w^hken wir 
ftatt jÄner Tinkturzeichen die wirkiicke Kolorirung, welche 
SQdem auch bei einer Redoute, oder Latema magica c m 
ilaiipierfncderaift aufmacht» ' ' . ^ 
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